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Vorwort 
Mit der monatlich erscheinenden Veröffentlichung „Eurostatistik" ­ Daten zur Konjunk­
turanalyse werden innerhalb kürzester Frist die neuesten statistischen Daten über die 
Europäische Gemeinschaft als Ganzes (EUR 12), über jedes Mitgliedsland sowie über 
die Vereinigten Staaten und Japan bekanntgegeben. 
„Eurostatistik" enthält nicht die Gesamtheit des bei Eurostat verfügbaren statistischen 
Materials, sondern eine Auswahl der relevantesten Reihen über die konjunkturelle Ent­
wicklung. 
Die Reihen werden jeweils für die letzten 15 Monate, die letzten fünf Quartale und die 
letzten vier Jahre veröffentlicht, um eine kurz­ oder mittelfristige Analyse ­ gegebenen­
falls mit überarbeiteten Zahlen ­ z u ermöglichen. 
Schnelligkeit und Pünktlichkeit sind die wichtigsten Vorzüge dieser Veröffentlichung. 
Aus diesem Grunde wurde sie im Umfang bewußt klein gehalten und enthält keine 
Anmerkungen zur Methodik, die im übrigen in den spezialisierten Veröffentlichungen 
von Eurostat zu finden sind. 
„Eurostatistik" besteht aus vier Teilen: 
­ Die Rubrik „kurz notiert" gibt die wichtigsten Ereignisse und Entwicklungen der 
jüngsten Zeit im wirtschaftlichen, finanziellen und sozialen Bereich wieder. 
­ Im Schaubilderteil werden die wichtigsten Reihen über die wirtschaftliche Entwick­
lung in der Gemeinschaft, den Mitgliedstaaten, den Vereinigten Staaten und Japan 
veranschaulicht. 
­ Im Konjunkturdatenteil werden die Daten, die von Eurostat auf der Grundlage 
gemeinsamer Kriterien harmonisiert wurden, für sämtliche Mitgliedstaaten darge­
stellt und mit den Daten der Vereinigten Staaten und Japans verglichen. 
­ Der Ländertabellenteil schließlich gibt für jedes Land auf je einer Seite die wirt­
schaftliche Entwicklung auf der Grundlage einer Anzahl von Indikatoren wieder, die 
übrigens immer im Konjunkturdatenteil veröffentlicht werden. 
Die in „Eurostatistik" veröffentlichten Daten stammen aus dem „ICG"­Bereich der 
On­Iine­Datenbank „Cronos" von Eurostat. 
Wer Zugang zu Cronos besitzt, kann jederzeit die Tabellen dieser Veröffentlichung 
abfragen, wobei die Daten täglich auf den neuesten Stand gebracht werden. Hinweise 
zur „on­line"­Benutzung finden sich auf S. 111. 
Weitere Informationen über 
werden: 
.Eurostatietik" können bei folgender Stelle angefordert 
Eurostat ­ Direktion A 
L­2920 LUXEMBURG 
Telephon: (352) 4301­2046 
4301-2038 
4301­3220 (für die „one­line' ■Abfrage) 
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Weniger als die Hälfte der verwendeten 
Einheit 
Prozent 
Prozentualer Zuwachs eines Vierteljahres 
gegenüber dem entsprechenden Vierteljahr 
des Vorjahres 
Prozentualer Zuwachs eines Monats 
gegenüber dem entsprechenden Monat 
des Vorjahres 
Saldo zwischen den positiven Antworten 
(Zunahme, Verbesserung der Situation) und 
den negativen Antworten (Abnahme, 
Verschlechterung der Situation) der 
Konjunkturbefragung bei den 
Unternehmern in der Gemeinschaft, 
saisonbereinigt (Ländertabellen) 
Basisjahr 
Prozentuale Angaben im Verhältnis zur 
























Europäische Gemeinschaf ten] 
Statistisches Amt der Europäischen 
Gemeinschaften 
Gesamtheit der Mitgliedsländer der 
Europäischen Gemeinschaften vor bzw. 
nach dem Beitritt Spaniens und Portugals 
Belgisch-luxemburgische Wirtschaftsunion 
Länder Afrikas, der Karibik und des Pazifiks 
— Abkommen von Lomé 
Europäisches System Volkswirtschaft l icher 
Gesamtrechnungen 
Allgemeine Systematik der 
Wirtschaftszweige in den Europäischen 
Gemeinschaften 
Standard International Trade Classification 
EUROSTATISTIK: Kurz notiert 
1. WICHTIGSTE ENTWICKLUNGEN 
Im dritten Quartal 1987 erhöhte sich das Bruttoinlandsprodukt (BIP) der 
Gemeinschaft saisonbereinigt und auf das Jahr umgerechnet um 5,4 %. 
Dieses über den von Eurostat Anfang Januar veröffentlichten Schätzun-
gen C) liegende Ergebnis dürfte darauf hindeuten, daß die Vorausschätzun-
gen für die Wirtschaftstätigkeit in der Gemeinschaft im Gesamtjahr 1987 
leicht nach oben zu korrigieren sind. 
Verantwortlich für dieses neue Schätzungsergebnis ist (neben der weiterhin 
starken Inlandsnachfrage) die positive Entwicklung der Ausfuhr der EG, 
deren im dritten Quartal 1987 verzeichneter Anstieg sich, wie die Ergebnisse 
von Oktober zeigen, fortgesetzt hat. 
Weiterhin läßt sich ein zunehmend kräftigeres Wachstum der industriellen 
Produktion feststellen, das zum Teil auf den jüngsten Aufschwung im 
Bereich der Investitionsgüterproduktion zurückzuführen ist. 
Die seit dem Frühjahr 1987 zu beobachtende Stabilisierungstendenz der 
Arbeitslosenzahl hat zu einem konkreten Ergebnis geführt: Zum ersten Mal 
seit 14 Jahren ist die Zahl der eingeschriebenen Arbeitslosen in der Gemein-
schaft (wenn auch nur geringfügig: - 1 2 000 Personen) zurückgegangen. 
Dieses Gesamtergebnis ist zum großen Teil auf die hervorragenden Einzel-
ergebnisse Belgiens, der Niederlande und vor allem des Vereinigten König-
reichs zurückzuführen, denen (im Jahresdurchschnitt) eine mehr oder weni-
ger ausgeprägte Erhöhung der Arbeitslosenzahlen in den anderen Mitglied-
staaten gegenübersteht. 
Auch auf dem Gebiet der Inflationsbekämpfung konnte die Gemeinschaft 
das Jahr 1987 positiv abschließen. Zum zweiten Mal hintereinander war die 
jährliche Steigerungsrate des Index der Verbraucherpreise relativ gering 
( + 3,2°/o), und zum ersten Mal seit 1979 fiel der Inflationsvergleich mit den 
USA (Preissteigerungsrate +4,4 o/o) zugunsten der EG aus. 
Relativiert wird die eher positive Entwicklung der Wirtschaftslage in der 
Gemeinschaft jedoch durch den Ende 1987 eingetretenen Börsensturz und 
den sich daran anschließenden starken Rückgang des Dollarkurses. 
Daher scheint es realistisch, die Vorausschätzungen für die Wirtschaftsbud-
gets für 1988 nach unten zu korrigieren, ohne deshalb jedoch gleich das 
Gespenst einer weltweiten Wirtschaftsrezession an die Wand zu malen. 
2. BIP: Anhaltendes Wachstum in der Gemeinschaft 
( + 5,4 o/o) und in den Vereinigten Staaten sowie Auf-
schwung in Japan im dritten Quartal 1987 
Im dritten Quartal 1987 stieg das in saisonbereinigten Zahlen ausgedrückte 
BIP der Gemeinschaft, auf Jahresbasis umgerechnet, um 5,4 o/o an. In den 
beiden vorangegangenen Quartalen hatten diese Werte bei +3,7 % und bei 
— 0,4 o/o gelegen. 
In den Vereinigten Staaten zeigen die Ergebnisse des dritten Quartals ein 
leichtes Wiederaufleben der Wirtschaftstätigkeit ( +4 ,3%) nach einer 
Zuwachsrate von 2,4 % im zweiten Quartal und von 4,4 % im ersten Quartal 
1987. Dieser Belebung der Wirtschaftstätigkeit ist dem gestiegenen Ver-
brauch der privaten Haushalte ( + 5,3 o/o) zuzuschreiben, der jedoch zu einer 
Vergrößerung des Handelsdefizits geführt hat. 
Auch in Japan ist im dritten Quartal ein Wiedereinsetzen der wirtschaftlichen 
Expansion zu beobachten (8,1 o/o), nach einem nur mittelmäßigen zweiten 
Quartal ( + 1,7 o/o) und einem zufriedenstellenden ersten Quartal 1987 
(5,2 o/o). Nachdem sich die Zunahme der Ausfuhren verlangsamt hat, scheint 
die Inlandsnachfrage seit nunmehr sechs Monaten der Wirtschaftstätigkeit 
Auftrieb zu geben. 
In den wichtigsten Ländern der Gemeinschaft stellt sich die Situation folgen-
dermaßen dar: 
Zuwachsrate von 5,6 %, lebhafte Inlandsnachfrage. 
Wachstum von 4,1 o/o, zurückzuführen auf den Ver-
brauch der privaten Haushalte; Außenbeitrag jedoch 
weiterhin negativ. 
Abflachung der Wachstumskurve (1,8%) infolge des 
Rückgangs der Inlandsnachfrage, jedoch bessere Orien-
tierung des Außenhandels. 
Kräftige konjunkturelle Belebung der Wirtschaftstätigkeit 
( + 10 0/0), die vor allem auf das Konto des Verbrauchs 
der privaten Haushalte geht. 
Nach den vor dem Börsenkrach von Ende 1987 berechneten Vorausschät-
zungen für 1988 dürfte die Gemeinschaft ihre Wirtschaftstätigkeit auf dem 
Stand von 1987 halten ( + 2,3o/o). Die gleichen Vorausschätzungen deuten 
auf einen geringfügigen Aufschwung in den Vereinigten Staaten (+2,7 o/o) 
und in Japan ( + 3,5 o/o) hin. Es ist wohl realistisch, diese Vorausschätzungen 
für 1988 nach unten zu korrigieren, ohne dabei jedoch das Gespenst einer 
weltweiten wirtschaftlichen Rezession an die Wand malen zu wollen. 
3. ARBEITSLOSIGKEIT: Stabilisierung der Arbeitslosen-
zahl der Gemeinschaft im Jahre 1987 
Die Zahl der bei den Arbeitsämtern in der Gemeinschaft eingeschriebenen 
Arbeitslosen ging 1987 im Vergleich zum Vorjahr um rund 0,1 % auf 
16,1 Mio. zurück. 
Dies bestätigte die bereits seit dem Frühjahr 1987 zu beobachtende Stabili-
sierungstendenz. 
Hierbei ist zu betonen, daß sich die Arbeitslosenzahl in der EG damit - wenn 
auch nur in geringem Umfang - zum ersten Mal seit 14 Jahren verringert hat. 
Diese Entwicklung ist auf die guten Ergebnisse in Belgien, den Niederlanden 
und vor allem dem Vereinigten Königreich zurückzuführen. 
In den anderen Mitgliedstaaten war dagegen ein mehr oder weniger starkes 
Anwachsen der Arbeitslosenzahl zu verzeichnen. 
4. PREISE: Leichter Anstieg im Dezember ( + 0,1 o/o) und 
ausgezeichnetes Ergebnis der Gemeinschaft für das 
Gesamtjahr 1987 ( + 3,2 o/o) 
Der Index der Verbraucherpreise (IVP) für die Gemeinschaft (EUR 12) 






Alle Mitgliedstaaten mit Ausnahme Portugals ( + 1,4 o/o) und Griechenlands 
( + 1,2 0/0) verzeichneten nur einen geringen Anstieg (meist zwischen 0,1 % 
und 0,2 o/o) oder sogar einen Rückgang des IVP (Niederlande - 0 , 2 o/o und 
Vereinigtes Königreich - 0 , 1 % ) . 
Im Gesamtjahr 1987 (Dezember 1987 gegenüber Dezember 1986) erhöhte 
sich der EUR-12-lndex um 3,2 o/o (im Vergleich zu 2,9 o/o im Jahre 1986). 
Damit verzeichnet die Gemeinschaft zum zweiten Mal hintereinander nur 
eine geringe jährliche Preissteigerungsrate. Dieses ausgezeichnete Ergeb-
nis ist um so stärker zu betonen, als die Inflationsrate für die gesamte 
Gemeinschaft damit zum ersten Mal seit 1979 unter derjenigen der USA 
( + 4,4 0/o) liegt. 
In den einzelnen Mitgliedstaaten hat sich der über 12 Monate (Dezember 
87/Dezember 86) gerechnete Index gegenüber dem Vorjahr wie folgt ent-
wickelt: 
1987 
Niederlande +0,2 0/0 
Luxemburg +0,3 0/0 
BR Deutschland +1,0 0/0 
Belgien +1,40/0 
Frankreich +3,10/0 
Irland +3,1 0/0 
1986 
+ 0,1 0/0 
- 1 , 4 0/o 
-1,10/0 
+ 0,6 0/0 
+2,1 0/0 









+ 3,7 0/0 
+ 4,1 0/0 
+ 4,7 0/o 
+ 5,2 0/o 
+ 8,9 0/0 
+ 15,7 0/0 
1986 
+ 3,7 0/0 
+ 4 , 3 % 
+ 8,3 0/o 
+ 4,2 0/0 
+ 10,6 0/o 
+ 16,9 0/o 
(1) Eurostatistik Nr. 12/1987. 
Diese Tabelle zeigt, daß sich das Inflationsgefälle innerhalb der Gemein-
schaft vor allem auf Grund der guten Ergebnisse Spaniens und Portugals 
gegenüber 1986 verringert hat. 
5. INDUSTRIELLE PRODUKTION: Merkliche Steigerung 
für die Gemeinschaft für November 
Der Index für die Gemeinschaft (EUR 12) für den Monat November wird 
z. Zt. auf 117,5 geschätzt; das entspricht einem Anstieg um 3,5 0/0 im Ver-
gleich zum November 1986. 
Nach Saisonbereinigung liegt der Index EUR 12 für November mit 108,8 über 
dem durchschnittlichen Index des dritten Quartals (107,1), der dem Index 
des zweiten Quartals mit 107,1 genau entspricht. 
Für die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, beläuft sich der 
jährliche Anstieg des Index EUR 12 insgesamt auf +2,5 0/0. 
Im gleichen Zeitraum betrug die Veränderung in der BR Deutschland 
+ 0,70/0, in Frankreich + 2 , 6 % , in Italien und im Vereinigten Königreich 
3,9 0/0. 
In den USA und in Japan liegt der entsprechende Wert bei +5,0 %. 
Je nach Verwendungszweck der Güter sind in der Gemeinschaft EUR 12 für 
die letzten drei Monate, über die Angaben vorliegen, folgende Veränderun-
gen im Laufe eines Jahres festzustellen: 
+ 2,5 % bei den Investitionsgütern, 
+2,5 0/0 bei den Grundstoffen und Produktionsgütern, 
+ 2,8 % bei den Verbrauchsgütern. 
6. STAHL: Leichte Erhöhung der Produktion in 1987 
Die Rohstahlerzeugung der Gemeinschaft hat im Dezember 1987 mit 
10,15 Mio. t gegenüber dem Vormonat - saisonbereinigt - um 3,6 0/0 und 
gegenüber Dezember 1986 um 10,5 0/0 zugenommen. 
Im Jahre 1987 wurden insgesamt 126,2 Mio. t Rohstahl erschmolzen, d .h . 
0,5 0/0 mehr als 1986. 
7. EINZELHANDEL: Sehr unterschiedliche Einzelhan-
delsergebnisse in den Mitgliedstaaten im Monat Sep-
tember 1987 
Der unbereinigte Volumenindex der Einzelhandelsverkäufe ist im September 
1987 gegenüber demselben Monat des Vorjahres in drei Ländern gesunken: 
Irland ( — 3,5 % ) , Dänemark ( — 3,1 %) und Belgien ( — 1,1 0/0). Dagegen ist er 
in den drei folgenden Ländern gestiegen: Griechenland ( + 9,5%), Vereinig-
tes Königreich ( + 5,1 %) und Luxemburg ( + 4,6%). In der Bundesrepublik 
Deutschland, in Frankreich und in den Niederlanden sind die Verkäufe prak-
tisch gleichgeblieben ( -0 ,3 0/0, +0,6 0/0 und - 0 , 1 0/0). 
In den ersten neun Monaten des Jahres 1987 belief sich die Steigerung der 
Verkäufe, verglichen mit demselben Zeitraum des Vorjahres, im Vereinigten 
Königreich auf +5,7 0/0, in Luxemburg auf +4,3 0/0, in Griechenland auf 
+ 3,4 %, in den Niederlanden auf 2,7 0/0 und in der Bundesrepublik Deutsch 
land auf +1,6 0/0. Rückläufig dagegen war die Entwicklung in Frankreich mit 
— 1,40/0, in Belgien mit — 1,3°/o, in Irland mit —1,5 0/0 und in Dänemark mit 
- 2 , 7 0/0. Die wenigen für die Monate Oktober und November 1987 verfügba-
ren Daten lassen keine signifikante Änderung dieser Situation erkennen. 
8. AUSSENHANDEL 
Ausfuhren: EG-Ausfuhren um 3 0/0 gestiegen 
Die EG-Ausfuhren in Drittländer gingen von Mitte 1985 bis Janaur 1987 fast 
ununterbrochen zurück. Für den Rest des ersten Halbjahres 1987 stabili-
sierte sich dann die Lage, allerdings auf einem Stand etwa 6 % unter dem 
des ersten Halbjahres 1986. Im 3. Quartal nahmen die Ausfuhren wieder zu. 
In den drei Monaten bis Oktober lagen sie schätzungsweise wertmäßig 3 °/o 
und volumenmäßig 1 % höher als vor einem Jahr. 
63 0/0 der EG-Ausfuhren gingen In industrialisierte Drittländer. Hier war der 
Rückgang geringer als beim Gesamthandel 1985/86, und in den letzten 
Monaten wurde ebenfalls eine Zunahme verzeichnet, wobei das jährliche 
Wachstum bei 4 0/0 lag. Die Ausfuhren in EFTA-Länder stiegen um 7 0/0, die 
Ausfuhren in die USA blieben unverändert. Die Verkäufe nach Japan haben 
sich insbesondere seit Mai sehr schnell entwickelt und in den drei Monaten 
bis Oktober wertmäßig um 19 0/0 und volumenmäßig um 15 % zugenommen. 
Etwa 30 0/0 der EG-Ausfuhren gehen in Entwicklungsländer. Hier ist nach 
einem starken Rückgang 1985/86 nunmehr eine Stabilisierung eingetreten. 
Die Ausfuhren nach dem Fernen Osten sind gegenüber dem Vorjahr um 
20 0/0 gestiegen, während die Verkäufe in andere Entwicklungsländer gerin-
ger geworden sind. Hier sind Insbesondere die AKP-Länder mit einem Rück-
gang von 15 0/0 zu erwähnen. 
Die Ausfuhren in die Ostblockländer haben gegenüber dem Vorjahr um 5 0/0 
abgenommen, sind jedoch in den letzten Monaten gleichgeblieben. 
Der November war ein guter Monat für die Ausfuhren der USA, die gegen-
über 1986 gerechnet in ECU um 8 % gestiegen sind. In den drei Monaten 
bis Oktober betrug die Steigerung 6 %. Die Japaner haben sozusagen auf 
der anderen Seite der Wippe gesessen, denn ihre Handelszahlen zeigen, 
daß die Ausfuhren im November um 6 o/o und in den drei Monaten bis Okto-
ber um 4 % rückläufig waren. 
Einfuhren: Zunahme um 8 % 
Die Kosten für EG-Einfuhren aus Drittländern sind in den letzten Jahren in 
hohem Maße durch stark schwankende Einfuhrpreise beeinflußt worden. 
Dies trifft auch heute noch zu. Die Preise für die drei Monate bis Oktober 
sind (verglichen mit dem entsprechenden Zeitraum 1986) um 4 % gestie-
gen, wozu eine 27%ige Erhöhung der Brennstoffpreise beigetragen hat, die 
zum Teil durch einen Rückgang der Einfuhrpreise für Nahrungsmittel, 
Getränke und Tabak um 11 % ausgeglichen wurde. Abschwächend wirkte 
sich aus, daß die Preise für Fertigwaren, die inzwischen mehr als die Hälfte 
der EG-Einfuhren ausmachen, stabil geblieben sind. Der geschätzte Wert 
der EG-Einfuhren stieg um 8 o/o und das Einfuhrvolumen um 4 %. Die Ein-
fuhren von Fertigwaren lagen sowohl wert- als auch volumenmäßig um 9 % 
höher. Die Brennstoffeinfuhren stiegen wertmäßig um 19 %, volumenmäßig 
gingen sie jedoch um 6 % zurück. Bei Nahrungsmitteln, Getränken und 
Tabak gingen die Einfuhrkosten um 6 o/o zurück, das Einfuhrvolumen stieg 
jedoch um 6 %. 
Auf Grund der höheren Brennstoffpreise stiegen die Einfuhren aus Entwick-
lungsländern wertmäßig um 1 9 % , während sie volumenmäßig um 4 % 
zunahmen. Die einzige größere Ausnahme bildeten die Einfuhren aus den 
AKP-Ländern, die wertmäßig um 7 o/o und volumenmäßig um 8 o/o niedriger 
lagen. 
Die Einfuhren der USA lagen im November um 8 o/o niedriger, während sie in 
den drei Monaten bis Oktober um 3 o/o gestiegen waren. Die Einfuhren 
Japans verzeichneten im November den erstaunlichen Anstieg von 25 % 
und lagen damit noch über der 150/oigen Steigerung für den Zeitraum 
August bis Oktober. 
Handelsbilanz: geringes Defizit, aber steigende Tendenz 
Das geschätzte Handelsbilanzdefizit der EG belief sich für die drei Monate 
bis Oktober auf rund 900 Mio. ECU monatlich, während es in der ersten Jah-
reshälfte unter 600 Mio. ECU monatlich lag. Die Deckungsrate (Ausfuhren in 
Prozent der Einfuhren) betrug für die EG 97 %. 
Das Handelsbilanzdefizit der USA sank im November auf 10,8 Mrd. ECU, 
während es in den vorangegangenen drei Monaten durchschnittlich 
13,9 Mrd. ECU pro Monat betrug. Die Deckungsrate stieg auf 6 4 % . Der 
Handelsbilanzüberschuß Japans sank im November auf 3,9 Mrd. ECU, wäh-
rend er in den drei Monaten bis Oktober noch 5,7 Mrd. ECU monatlich 
betragen hatte. Die Deckungsrate sank auf 134 o/o und lag damit weit unter 
dem Höchststand von 189 o/o im September 1986. 
Innergemeinschaftlicher Handel: Steigerung um 8 % 
Der innergemeinschaftliche Handel stieg in den drei Monaten bis Oktober 
gegenüber demselben Vorjahreszeitraum volumenmäßig um 6 o/o und wert-
mäßig um 8 o/o. Bei den Brennstoffen war eine Steigerung um 13 % und bei 
den Maschinen und Fahrzeugen um 11 o/o festzustellen. Die Ausfuhren Spa-
niens und Irlands lagen um 20 o/o und die des Vereinigten Königreichs um 
16 o/o höher. 
9. ZAHLUNGSBILANZ: Leistungsbilanzüberschuß der BR 
Deutschland, aber schlechte Ergebnisse Frankreichs, 
Italiens und des Vereinigten Königreichs 
Die Leistungsbilanz der Gemeinschaft weist für die ersten sechs Monate 
des Jahres 1987 einen Überschuß auf; dieser fiel jedoch niedriger aus als in 
dem entsprechenden Zeitraum des Jahres 1986 (Januar—Juni 1986: 
17,7 Mrd. ECU; Januar-Juni 1987: 14,5 Mrd. ECU). Dieser Unterschied 
beruht auf dem Rückgang des Handelsbilanzüberschusses um 4,7 Mrd. ECU 
gegenüber dem gleichen Zeitraum, trotz der günstigeren Rohölpreise, die, in 
ECU ausgedrückt, um 12 o/o niedriger lagen (1). Ein Faktor, der zu der nega-
tiven Entwicklung der Handelsbilanz beitrug, war der neunprozentige Rück-
gang des Handelsbilanzüberschusses der Gemeinschaft bei Fertigerzeug-
nissen (2). 
Zwischen den Mitgliedstaaten sind auffallende Unterschiede festzustellen. In 
der Bundesrepublik Deutschland stieg der sehr hohe Leistungsbilanzüber-
schuß von 24,7 Mrd. ECU in den ersten sechs Monaten des Jahres 1986 auf 
25,6 Mrd. ECU im gleichen Zeitraum des Jahres 1987. Dies ist auf einen 
gestiegenen Überschuß der Handelsbilanz der Bundesrepublik Deutschland 
zurückzuführen. 
Die neuesten Zahlen der Leistungsbilanz des Vereinigten Königreichs sind 
nicht sehr ermutigend, da sie ein anhaltendes Defizit aufzeigen, das schlech-
ter ausfällt als im gleichen Zeitraum des Jahres 1986 (Januar —September 
1986: - 1 , 7 Mrd. ECU; Januar-September 1987: - 3 , 1 Mrd. ECU). Dies ist 
überwiegend auf einen Rückgang des Dienstleistungsbilanzüberschusses 
des Vereinigten Königreichs um 1,3 Mrd. ECU zurückzuführen. Die negati-
ven Leistungsbilanzergebnisse Frankreichs und Italiens, die auf niedrigeren 
Ergebnissen der Handelsbilanzen beruhen, geben weiterhin Anlaß zur 
Besorgnis. 
Andererseits sind in Dänemark, Griechenland und Irland deutliche Anzei-
chen für eine Verbesserung der jeweiligen Leistungsbilanzen zu erkennen, 
Irland weist für die erste Hälfte des Jahres 1987 sogar einen positiven Saldo 
auf. 
Die internationale Lage ist weiterhin unsicher. Die neuesten Zahlen im 
Zusammenhang mit dem Leistungsbilanzdefizit der Vereinigten Staaten zei-
gen gegenüber dem gleichen Zeitraum von 1986 keine Verbesserung 
(Januar-September 1986: -108,5 Mrd. ECU; Januar-September 1987: 
-109,2 Mrd. ECU). 
10. WECHSELKURSE: Das EWS konnte externen finan-
ziellen Erschütterungen erfolgreich standhalten 
Die lange erwartete Verbesserung des amerikanischen Außenhandelsergeb-
Inisses ist zumindest teilweise eingetreten. Die am 15. Januar veröffentllch-
(') Durchschnittlicher Cif-Preis für Gemeinschaftsbezüge in den ersten sechs Monaten 
des Jahres 1986 und den ersten sechs Monaten des Jahres 1987. 
(2) Eurostat-AuBenhandelsstatistlk, SITC 6 für Januar- Mai 1986 und Januar- Mai 1987. 
ten vorläufigen Zahlen für November wiesen ein Handelsbilanzdefizit von 
USD 13,2 Mrd. aus; dieser Betrag ist zwar immer noch sehr hoch, liegt 
jedoch deutlich unter dem Rekorddefizit von Oktober in Höhe von USD 
17,6 Mrd. Die unmittelbare Folge dieser Ankündigung, die die Marktteilneh-
mer als Wende in der Entwicklung der US-Handelsbilanz interpretierten, war 
ein deutlicher Anstieg des Dollarkurses gegenüber den wichtigsten interna-
tionalen Währungen. Im weiteren Verlauf kam es dann im Zuge einer nüch-
terneren Markteinschätzung zu einer beträchtlichen Abschwächung des 
Dollar. 
Da sich aus einer einzigen Zahl jedoch grundsätzlich kein Trend ablesen 
läßt, müssen erst weitere Daten vorliegen, bevor man von einer Konsolidie-
rung der beschriebenen positiven Entwicklung sprechen kann (auf den Dol-
larwert der Handelsbilanzzahlen für Dezember hat sich möglicherweise der 
Rückgang des Dollarkurses negativ ausgewirkt). Trotzdem scheint es wahr-
scheinlich, daß sich die seit März 1985 zu verzeichnende Dollarabwertung 
auch in dem in Dollar ausgedrückten Wert der Einfuhren und Ausfuhren 
widerspiegelt, nachdem sie sich bereits auf das Volumen dieser Transaktio-
nen ausgewirkt hat. Dennoch ist darauf hinzuweisen, daß eine Abwertung 
des Dollar zwar eine notwendige, jedoch nicht die einzige Voraussetzung für 
die Anpassung der amerikanischen Zahlungsbilanz darstellt. Eine weitere 
Voraussetzung ist vielmehr ein geringerer amerikanischer Inlandsverbrauch 
(eine stärkere Spartätigkeit), so daß in ausreichendem Umfang Mittel für 
Ausfuhren auf die ausländischen Märkte freigesetzt werden. Der jüngste 
(Oktober-)Kurssturz an den Aktienmärkten könnte, wenn er zum Ausgleich 
von Vermögensverlusten zu einer stärkeren Spartätigkeit anregen würde, in 
dieser Richtung wirken, doch ließ sich eine solche Entwicklung bisher noch 
nicht erkennen. 
In Europa war die Ende Dezember/Anfang Januar zu verzeichnende extreme 
Dollarschwäche ein - erfolgreich bestandener - echter Rest für die Fähigkeit 
des EWS, externen finanziellen Erschütterungen standzuhalten. Die beiden 
wichtigsten Faktoren für diesen Erfolg des EWS dürften zum einen das 
bestehende Zinsgefälle zwischen den EWS-Währungen und zum anderen 
glaubwürdige Maßnahmen eines soliden makroökonomischen Managements 
gewesen sein. Interventionen auf den Devisenmärkten dienten als dritter 
Faktor häufig als „erste Verteidigungslinie" und als Werkzeug zur Glättung 
erratischer Wechselkursbewegungen. Was die Währungen im einzelnen 
betrifft, so konnte der holländische Gulden an Boden gewinnen und nimmt 
jetzt vor der D-Mark die stärkste Position im EWS-Paritäten-System ein. Ins-
gesamt war die Reihenfolge der Währungen innerhalb dieses Systems nach 
abnehmender Stärke wie folgt (Mitte Januar): Holländischer Gulden, D-Mark, 
Dänische Krone, Französischer Franc, Irisches Pfund, Belgischer/Luxem-
burgischer Franc, Italienische Lira. 
11. ZINSSÄTZE: Die realen langfristigen Zinssätze blei-
ben weiterhin hoch 
Nach einem allgemeinen Rückgang im November war bei den langfristigen 
Zinssätzen im Dezember kein klarer Auf- oder Abwärtstrend zu erkennen. 
Mitte Januar gingen die Dollarzinsen jedoch zurück, als sich an den amerika-' 
nischen Rentenmärkten als Folge der neuesten Nachrichten über das ameri-
kanische Handelsbilanzdefizit und des steigenden Dollarkurses eine zuver-
sichtlichere Stimmung ausbreitete. In Europa war keine vergleichbare Zins-
entwicklung zu beobachten. 
In der nachstehenden Tabelle sind die „realen" (inflationsbereinigten) lang-
fristigen Zinssätze aufgeführt; sie sind verglichen mit den nominalen Zins-
sätzen ein homogenerer Indikator sowohl der (sich für die Kreditnehmer 
ergebenden) Mittelkosten als auch der (sich für die Anleger ergebenden) 
Renditen: 
Reale langfristige Zinssätze (Dezember) 
Spanien 8,6 o/o Luxemburg 6,3 o/o 
* Italien 7,7 o/o Niederlande 6,0 o/o 
Frankreich 7,5 °/o Vereinigtes Königreich 5,9 o/o 
' Irland 7,1 o/o BR Deutschland 5,0 o/o 
Dänemark 6,7 o/o USA 4,2 o/o 
* Belgien 6,5 o/o Japan 3,3 o/o 
Für Griechenland und Portugal sind keine Daten der jüngsten Zeit verfügbar. 
Die in der vorstehenden Tabelle enthaltenen „realen" Zinssätze geben die 
Renditen für Finanzanlagen wieder und können nicht a priori als hoch oder 
niedrig bezeichnet werden. Als Vergleichsgröße bieten sich die realen 
Wachstumsraten des BIP in den jeweiligen Volkswirtschaften an. Ein ent-
sprechender Vergleich zeigt, daß die Renditen bei Finanzanlagen - insbe-
sondere in Europa - im Durchschnitt wesentlich höher sind als bei Sach-
(Produktiv-) Anlagen. 
12. GELDVOLUMEN: In der Bundesrepublik im November 
auf das Jahr umgerechnet geringerer Anstieg 
Bei der Zuwachsrate des Geldvolumens im engen Sinne (M1: Münzen, 
Banknoten und Sichteinlagen) waren im wesenlichen folgende Entwicklun-
gen zu beobachten: 
In der Bundesrepublik ging die auf das Jahr umgerechnete Zuwachsrate im 
November auf 8,5 o/o zurück, nachdem sie sich in den Vormonaten konstant 
erhöht hatte. Hierbei ist darauf hinzuweisen, daß die Zuwachsrate der von 
der Bundesbank als Zielvariable für das Geldvolumen verwendeten „Zentral-
bankgeldmenge" (eine enger gefaßte Varialbe als M1) ebenfalls über den 
Zielgrößen für das Geldmengenwachstum lag. Die Novemberdaten für 
Frankreich weisen eine auf das Jahr umgerechnte Zuwachsrate von 3 % 
aus, die damit unter den im Oktober verzeichneten 4 ,9% liegt, insgesamt 
jedoch den niedrigen Zuwachsraten der Vormonate entspricht. 
Ein im Vergleich zum Oktober geringeres Geldmengenwachstum war auch 
in Irland, dem Vereinigten Königreich, den USA und in geringerem Umfang in 
Japan zu beoachten. In den USA ging die Zuwachsrate dabei sehr deutlich 
von 14,5 o/o vor sechs Monaten auf 6,2 o/o im November zurück. Im Vereinig-
ten Königreich ist sie dagegen mit 21,3 o/o trotz der in jüngster Zeit zu ver-
zeichnenden rückläufigen Tendenz weiterhin hoch. Eine Verlangsamung des 
Geldmengenwachstums war darüber hinaus auch in den Niederlanden fest-
zustellen (Daten für Oktober). 
Daten für November. 
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EUROSTATISTICS: in brief 
1. IN THE SPOTLIGHT 
Seasonally-adjusted figures for the third quarter of 1987 show that the Com-
munity's gross domestic product (GDP) grew at an equivalent annual rate of 
5.40/0. 
This result exceeds the Eurostat forecasts published in January1 and sug-
gests that the forecasts for economic activity in the Community for the 
whole of 1987 may be revised upwards slightly. 
Quite apart from the buoyant domestic demand, a further reason for this 
upward revision is the positive trend in Community exports, for which the 
upturn of the third quarter was confirmed in the October figures. 
In addition, industrial output in the Community is rising at increasingly steady 
rate, partly as a result of the recent recovery in the production of investment 
goods. 
The levelling off of unemployment observed since spring 1987 has borne 
fruit with the first - albeit small - fall in the number of registered unemployed 
in the Community for 14 years ( - 1 2 000). 
This figure is largely due to the excellent results in Belgium, the Netherlands, 
and, above all, in the United Kingdom. In all other Member States the annual 
average has shown at least some increase. 
1987 also ended on a good note for inflation in the Community. For the 
second year running the consumer price index showed no more than a mod-
erate rise ( + 3.2%), and for the first time since 1979 the Community's infla-
tion rate was better than that of the United States ( +4.4<>/o). 
The relatively favourable economic trends within the Community are, how-
ever, clouded by the stock market collapse of late 1987 and the ensuing 
sharp fall of the dollar. 
It therefore seems realistic to adjust 1988 economic budget forecasts down-





2. GDP: In third quarter of 1987, continuing growth in the 
Community ( + 5.4%) and the United States, renewed 
upturn in Japan 
The seasonally adjusted Increase in the Community's GDP for the third 
quarter of 1987 was equivalent to an annual rate of 5.4%. The figures for the 
previous two quarters were +3 .7% and — O.40/0 respectively. 
The third-quarter results for the United States show a slight upturn in 
economic activity ( + 4.30/o), after 2.40/0 in the second quarter and 4.4% in 
the first quarter of 1987. This upturn was fuelled by household consumption 
( + 5.3%), thus widening the trade deficit. 
A return to economic expansion was also recorded in Japan in the third 
quarter (8.IO/0), following a mediocre second quarter (1.7%) and a satisfac-
tory first quarter (5.2%) of 1987. Domestic demand apppears to have taken 
over the role of sustaining economic activity for the past six months, follow-
ing the slowdown in the rate of growth of exports. 
The situation in the main Community countries was as follows: 
FR of Germany: rise of 5.6%, sustained domestic demand. 
France: growth of 4.1°/o, fuelled by household consumption, but 
external balance still negative. 
stagnation of activity (1.8%) as a result of weak domes-
tic demand but an Improvement in external trade, 
strong growth In economic activity ( + I00/0), caused by 
buoyant household consumption. 
The forecasts for 1988, calculated before the stock-exchange crash towards 
the end of 1987, suggest that the Community will maintain its economic 
activity at the 1987 level ( + 2.30/0). The same estimates indicate a slight 
upturn in the United States (+2.70/o) and Japan ( + 3.5%). It would seem 
realistic to revise these 1988 forecasts downwards without, however, raising 
the spectre of a world economic recession. 
3. UNEMPLOYMENT: During 1987 unemployment in the 
Community levelled off 
The average number of registered unemployed in the Community fell by 
approximately 0 . 1 % in 1987 compared with 1986, to 16.1 million. 
This confirm the steadying observed since the spring of 1987. 
It must be stressed that this fall, albeit small, Is the first year-on-year reduc-
tion in unemployment in Europe for 14 years. This success is attributable to 
the results obtained by Belgium, the Netherlands, and above all the United 
Kingdom. 
In all the other Member States, on the other hand, at least some increase 
was recorded. 
4. CONSUMER PRICE INDEX: Low increase for the 
Community (EUR 12) in December and excellent per-
formance for the year 1987 ( + 3.2%) 
The CPI for the Community (EUR 12) rose by only 0.1 0/0 between November 
and December 1987. 
All Member States, except Portugal (+1.40/0) and Greece ( + I.20/0), 
recorded either low increases (mainly between 0 . 1 % and 0.2%) or even 
decreases: the Netherlands (-O.20/0) and the UK (-0.10/O). 
During the full year 1987 (December 1987 compared to December 1986) the 
index for EUR 12 advanced by 3.20/o as against 2.9% in 1986. 
With this moderate rise the Community achieved for the second consecutive 
year an excellent performance in the field of inflation. This fact deserves to 
be emphasized all the more because, for the first time since 1979, the infla-
tion rate for the Community as a whole is lower than that for the USA 
( + 4.40/0). 
Inflation rates over the last 12 months (Dec. 1987/Dec. 1986) for the indivi 
dual Member States have developed as follows and are compared to the 








































Eurostatistics No 12/87. 
This table shows that differences in inflation within the Community have dis-
minished since 1986, especially thanks to the good results obtained by 
Spain and Portugal. 
5. INDUSTRIAL PRODUCTION: Increase for the Com-
munity in November 
The index for the Community (EUR 12) for the month of November is cur-
rently estimated at 117.5, 3.5% up on November 1986. 
The seasonally adjusted index for November (108.8) is clearly higher than 
the average obtained for the third quarter (107.1) which is itself on a par with 
the second quarter index (107.1). 
The year-on-year variation for the last three known moths was 2.5% for 
EUR 12 - +0.70/0 for the FR of Germany, +2.60/o for France, +3.90/o for 
Italy and for the United Kingdom. 
The corresponding rates for the USA and Japan were close to +5.00/o. 
The year-on-year variation for the last three known months for EUR 12 for 
the main types of goods was: 
+ 2.50/0 for capital goods, 
+ 2.50/0 for intermediate goods, 
+ 2.8% for consumer goods. 
6. STEEL: Production slightly up in 1987 
In December 1987 Community crude steel production reached 10.15 mio. t, 
respresenting a seasonally adjusted rise of 3.60/o compared with the pre-
vious month and an increase of IO.50/0 compared with December 1986. 
The total for 1987, at 126.2 mio. t, worked out at a rise of O.50/0 over the 
figure for 1986. 
7. RETAIL SALES: The retail trade's results for Septem-
ber 1987 vary substantially from country to country 
The index for the gross volume of retail sales for September 1987 fell com-
pared with the same month of the previous year in three countries: Ireland 
( — 3.50/0), Denmark ( —3.10/o) and Belgium ( — 1.1%), and increased in 
Greece ( + 9.50/0), the United Kingdom ( + 5.1%) and Luxembourg ( + 4.60/0). 
In the FR of Germany, France and the Netherlands, sales remained fairly sta-
ble (-O.30/0, +O.6O/0 and -O.IO/0 respectively). 
During the first nine months of 1987 and compared with the same period of 
the previous year, sales increased by 5.70/o in the United Kingdom, 4.30/o in 
Luxembourg, 3.40/o in Greece, 2.70/0 in the Netherlands and I.60/0 in the FR 
of Germany. In France, Belgium, Ireland and Denmark, sales fell by 1.40/0, 
1.30/0, 1.50/0 and 2.70/0 respectively. The few figures available for October 
and November 1987 do not indicate any significant change in this situation. 
8. EXTERNAL TRADE 
EXPORTS: EC exports up 30/0 
EC exports to third countries declined almost continuously from mid-1985 to 
January 1987. After that things stabilized for the remainder of the first half of 
the year, though at a level some 6O/0 below that of the first half of 1986. 
Exports started to rise again in the third quarter. In the three months to 
October they are estimated to have been 30/0 higher than a year ago in value 
terms and 10/0 up in volume. 
Exports to industrialized third countries accounted for 630/o of EC exports. 
They declined less than total trade in 1985/86 and have also risen in recent 
months, with annual growth of 40/0. Exports to EFTA were 70/0 up, while 
those to the USA were stable. Sales to Japan have been growing rapidly, 
particularly since May, and in the three months to October were 190/o higher 
in value terms and 15% higher in volume. 
Some 300/0 of EC exports go to developing countries. These have now sta-
bilized after a sharp fall in 1985/86. Exports to the Far East were 20% higher, 
but sales to other developing countries were lower than a year ago. In parti-
cular, exports to ACP countries were 150/0 lower. 
Exports to Eastern Bloc countries were 5°/o lower than a year ago but have 
been steady in recent months. 
November was a good month for US exports, which were up 60/0 in ECU 
terms on November 1986, compared with a 6O/0 rise for the three months to 
October. The Japanese trade figures seemed to have been sitting on the 
other end of the see-saw, with exports down 6% in November and 4 % in 
the three months to October. 
IMPORTS: Up 8O/0 
The cost of EC imports from third countries has been greatly affected by 
swings in import prices in the last few years. This is still a factor, with prices 
4 % higher for the three months to October (compared with the correspond-
ing period of 1986), reflecting a 270/o rise in fuel prices partly offset by an 
110/0 fall in the imports prices of food, beverages and tobacco. The effect 
was less pronounced because manufactures, which now constitute over half 
of EC imports, have had stable prices. The estimated value of EC imports 
rose 8O/0, and import volume was 40/0 higher. Imports of manufactures were 
90/0 higher in value and volume. Fuel imports rose 190/o, though this dis-
guises a 6°/o fall In volume. Purchases of food, beverages and tobacco cost 
6% less, but import volume was up 6O/0. 
Reflecting the higher fuel prices, imports from developing countries were 
190/0 in value, as against 40/0 up in volume terms. The only major exception 
were imports from the ACP countries, which were 7% lower in value and 80/o 
down in volume. 
The USA's imports were 8% lower in November, compared with a rise of 30/0 
in the three months to October. Japanese imports rose an astonishing 25% 
in November, accelerating from the 15% rise for the August-October period. 
TRADE BALANCE: Small but worsening trade deficit 
The EC's estimated trade deficit averaged about 900 million ECU per month 
over the three months to October, compared with under 600 million ECU per 
month in the first half of the year. The cover ratio on EC trade (exports as a 
percentage of imports) was 970/o. 
The USA's trade deficit fell to 10 800 million ECU in November, compared 
with an average of 13 900 million per month in the previous three months. Its 
cover ratio rose to 64%. Japan's surplus fell to 3 900 million ECU in Novem-
ber as against 5 700 million ECU per month in the three months to October. 
Its cover ratio declined to 1340/o well below the September peak of 1890/o. 
INTRA-EC TRADE: Up 8% 
Intra-EC trade in the three months to October was 60/0 higher in volume 
terms and 8% in value terms, year on year. Trade in fuel grew by 130/o and 
machinery and transport equipment by 1 1 % . Spain and Ireland's exports 
were 200/o higher and the UK's I60/0. 
9. BALANCE OF PAYMENTS: Current account surplus 
in Germany, but poor results in France, Italy and the 
United Kingdom 
The Community's current account was in surplus for the first six months of 
1987, but was lower than the corresponding period in 1986 (Jan. —June 1986 
- 17.7 billion ECU; Jan.-June 1987 = 14.5 billion ECU). This fall was the 
result of a decrease of 4.7 billion ECU in the visible trade surplus over the 
same period, and occurred in spite of favourable movements in crude oil 
prices which were 12 0/0 lower in ECU terms.1 A factor which contributed to 
the decline in visible trade was a drop of 9% in the Community's surplus of 
manufactured goods.2 
The situation varies greatly between Member States. Germany's very strong 
current account surplus has grown from 24.7 billion ECU for the first six 
months of 1986 to 25.6 billion for the corresponding period in 1987. This is 
the result of an increased surplus on the German visible trade account. 
However, latest figures for the UK's current account balance are not encour-
aging, showing a continuing deficit which is worse than that for the same 
period in 1986 (Jan.-Sept. 1986 = - 1 . 7 billion ECU; Jan.-Sept. 1987 = 
— 3.1 billion ECU). This is almost entirely due to a decline of 1.3 billion ECU 
in the UK's invisible trade surplus. The current deficits of France and Italy, 
both due to worsening visible trade balance, also continue to cause con-
cern. 
Denmark, Greece and Ireland, on the other hand, are showing clear signs of 
improvement on their current account balances, with Ireland now in surplus 
for the first half of 1987. 
The international situation remains unstable. Latest figures for the US cur-
rent account deficit show no improvement on the same period In 1986 
(Jan.-Sept. 1986 = - 108.5 billion ECU; Jan.-Sept. 1987 = -109.2 billion 
ECU). 
10. EXCHANGE RATES: The EMS successfully absorbed 
external financial shocks 
The long-awaited improvement in the US external transactions partly mater-
ialized. November's provisional figures, made public on 15 January, revealed 
a trade deficit of $ 13.2 billion - still huge but much lower than the record 
October's deficit of $ 17.6 billion. Following this announcement the dollar 
rose sharply against the main world currencies, as the market participants 
interpreted it as a turning point in the US trade balance. A later, more sober, 
market assessment led to a considerable retreat of the dollar. 
As a single figure never makes a trend, more data are needed for the said 
improvement to be consolidated (December's dollar value of the trade 
figures may have been adversely affected by the dollar's fall). It seems 
nontheless probable that the dollar depreciation since March 1985 will also 
Average cif price for Community supplies for the first 6 months of 1986 and the first 
6 months of 1987. 
Eurostat external trade statistics, SITC 6 for Jan. - May 1986 and Jan. - May 1987. 
be reflected in the dollar value of imports and exports, since it has already 
affected their volumes. It should nevertheless be noted that the dollar's 
depreciation constitutes a necessary but not a sufficient condition for the 
US balance of payments adjustment. The other condition is a lower US con-
sumption (higher saving) so that enough resources be freed for export in 
the foreign markets. The recent (October) fall in the stock markets could 
work in this direction by inducing more saving in order to replenish lost 
wealth, though no signs of such an effect has been discerned up to now. 
In Europe, the extreme weakness of the dollar in late December and early 
January, had been a real test - succesfully passed - for the ability of the 
EMS to absorb externally originating shocks of a financial nature. The two 
main elements in this EMS success seem to have been a set of interest rate 
differentials among the participating currencies as well as credible policies 
of sound macroeconomic management. A third element, Intervention in the 
foreign exchange markets, has been often used as a 'first line of defence' 
and a tool aimed at smoothing out erratic currency movements. 
Regarding the individual currencies the Dutch guilder gained ground and 
occupies the highest end of the EMS currencies grid followed by the DM. 
The order of the currencies - from the strongest to the weakest - in the said 
grid was, at mid-January, as follows: Dutch guilder, German mark, Danish 
krone, French franc, Irish punt, Belgium/Luxembourg franc, Italian lira. 
11. INTEREST RATES: The real long-term interest rates 
remain high 
After a general fall in November the long-term interest rates has mixed 
movements in December without a clear upward or downward trend. The 
dollar interest rates have nevertheless moved downwards at mid-January as 
the US bond markets gained confidence, following news of the the US trade 
deficit and the rise of the dollar. No similar interest rate movement was dis-
cerned in Europe. 
In the table below data are provided on the 'real' (inflation adjusted) long-
term interest rates, which constitute a more homogenous indicator of the 
cost of money (for borrowers) as well as the yield (for investors) than the 
nominal interest rates. 
Real long-term interest rates (December) 
Spain 8.6O/0 Luxembourg 6 .3% 
Italy* 7.70/0 Netherlands 6.0 0/0 
France 7.5 0/0 United Kingdom 5.9 % 
Ireland* 7.1 0/0 Germany 5.0 0/0 
Denmark 6.70/0 USA 4.2 0/0 
Belgium* 6.50/0 Japan 3.3 0/0 
No recent data are available for Greece and Portugal. 
The 'real' rates of the above table represent yields for investments in finan-
cial assets and cannot be judged, a priori, as high or low. As a suitable mea-
sure of reference the real rates of GDP growth of the corresponding econ-
omies can be used. From this comparison it becomes evident that the yield 
in financial assets is, on average, much higher - particularly in Europe - than 
the yield in real (productive) assets. 
12. MONEY SUPPLY: Slower growth in Germany in the 
year to November 
The most notable changes in the rate of growth measure of the money sup-
ply - 'M1' concept covering coin, banknotes and sight deposits - were as 
follows: 
Germany's rate slowed to 8.5% in the year to November after constanly 
higher rates during the previous month. It should be noted that the Bundes-
bank's money supply target is the 'central bank money stock' (a narrower 
concept than the 'M1') which also has been growing faster than the targeted 
range of growths rates. November data for France show an annual rate of 
money growth of 3%, down from the 4.9% in the year to October but in line 
with the low rates during the previous months. 
Also lower, compared to their October levels, were the rates of money 
growth in Ireland, the UK, the USA and slightly lower, Japan. More pron-
ounced was the fall in the USA, 6.2% in the year to November, down from 
14.50/0 six month ago. In the UK, despite the recent deceleration, the rate 
remains high (21.3%). A slowdown (5.2%) was also noted in Netherlands 
(October's data). 
* November data. 
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Avant-propos 
«Eurostatistiques - Données pour l'analyse de la conjoncture» est une publication men-
suelle qui a comme but de fournir dans les meilleurs délais les données statistiques les 
plus récentes pour la Communauté européenne en tant qu'ensemble (EUR 12), pour les 
pays membres ainsi que pour leurs principaux partenaires extracommunautaires 
(États-Unis d'Amérique et Japon). 
«Eurostatistiques» ne publie pas d'une manière exhaustive toutes les statistiques dis-
ponibles auprès de l'Eurostat, mais les plus importantes parmi celles-ci. 
Afin de permettre des analyses diverses et, si nécessaire, à plus long terme, sont 
publiées généralement des données annuelles sur une période de quatre ans, des don-
nées trimestrielles pour les cinq derniers trimestres et des données mensuelles pour 
les quinze derniers mois disponibles. 
Cette publication se veut rapide et facilement maniable. Pour cette raison, elle ne com-
porte pas de notes méthodologiques, disponibles d'ailleurs dans les publications spé-
cialisées de l'Eurostat. 
«Eurostatistiques» contient quatre types d'informations, actualisés mensuellement: 
- la rubrique «en bref» commente les principaux événements et tendances résultant 
des évaluations récentes; 
- la partie «Graphiques» illustre les séries économiques les plus importantes pour la 
Communauté, les États membres, les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Données conjoncturelles» présente des données harmonisées par l'Euro-
stat sur la base des critères communs, pour l'ensemble des États membres et avec 
des comparaisons avec les États-Unis et le Japon; 
- la partie «Tableaux par pays» présente enfin en une page l'évolution de la situation 
économique dans chaque pays sur base d'un certain nombre d'indicateurs qui ne 
sont d'ailleurs pas toujours publiés dans la partie «Données conjoncturelles». 
Les données publiées dans «Eurostatistiques» proviennent du domaine «ICG» de la 
base de données Cronos. 
En se connectant à Cronos, il est possible de suivre la mise à jour des tableaux de 
cette publication journellement en consultant les données en temps réel. Le mode de 
consultation «on line» se trouve à la page 111 de cette publication. 
De plus amples informations concernant «Eurostatistiques» peuvent être obtenues à 
l'adresse suivante: 
Eurostat - Direction A 
L-2920 Luxembourg 
Tél.: (352) 4301-2046 
4301-2038 
4301-3220 (pour la consultation «on line») 
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Classification type pour le commerce 
international 
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EUROSTATISTIQUES: en bref 
1. FAITS SAILLANTS 
Au troisième trimestre 1987, en données corrigées des variations saisonniè-
res, le Produit Intérieur Brut (PIB) de la Communauté a progressé de 
+ 5,4 % en équivalent de rythme annuel. 
Ce résultat dépasse les estimations de l'Eurostat publiées début janvier (1) 
et suggérerait une légère révision à la hausse des prévisions concernant 
l'activité économique dans la Communauté pour l'ensemble de l'année 1987. 
Cette nouvelle estimation trouve aussi son explication (mise à part la 
demande intérieure tort soutenue) dans l'évolution positive des exportations 
communautaires pour lesquelles la reprise du troisième trimestre 1987 se 
confirme par les résultats du mois d'octobre. 
En plus, la production industrielle progresse avec un rythme de plus en plus 
soutenu dans la Communauté en partie grâce à la récente reprise de la pro-
duction des biens d'investissement. 
Dans le domaine du chômage la tendance à la stabilisation observée depuis 
le printemps 1987 s'est concrétisée avec comme résultat la première baisse 
(même minime: - 1 2 000 personnes) du nombre des chômeurs enregistrés 
dans la Communauté depuis 14 ans. 
Cette performance est due en grande partie aux excellents résultats obte-
nus par la Belgique, les Pays-Bas et surtout le Royaume-Uni alors qu'au 
contraire des augmentations plus ou moins importantes (de moyennes 
annuelles) sont enregistrées dans les autres Etats membres. 
La Communauté a aussi terminé l'année 1987 sur une bonne note concer-
nant la lutte contre Y inflation. Pour une deuxième année consécutive, l'indice 
des prix à la consommation a progressé d'une manière modérée ( + 3,2 o/o) 
et pour la première fois depuis 1979, le différentiel d'inflation est à son avan-
tage par rapport aux USA ( + 4,4 o/o). 
L'évolution de la situation économique de la Communauté qui est plutôt 
favorable se trouve malheureusement nuancée par le krach boursier de la fin 
'87 et de la forte baisse du dollar qui s'en est suivie. 
Ainsi, il semble réaliste de réviser à la baisse les prévisions des Budgets 
économiques pour 1988, sans toutefois agiter le spectre d'une récession 
économique mondiale. 
2. PIB: Au 3ème trimestre 1987, poursuite de la crois-
sance dans la Communauté ( + 5,4 o/o) et aux Etats-
Unis, et reprise au Japon 
Au troisième trimestre 1987, en données corrigées des variations saisonniè-
res, le PIB communautaire s'est accru de 5,4 °/o en équivalent de rythme 
annuel. Ce taux de croissance était de 3,7 o/o au 2e trimestre et de —0,4o/o 
au 1e r trimestre 1987. 
Aux Etats-Unis, les résultats du troisième trimestre montrent une légère 
remontée de l'activité économique ( + 4,3 o/o) après un taux de 2 ,4% au 
deuxième trimestre et de 4,4 o/o au premier trimestre 1987. Cette augmenta-
tion d'activité est à imputer à la consommation des ménages ( + 5,3 o/o) ce 
qui a pour conséquence un alourdissement du déficit commercial. 
De même au Japon, on enregistre une reprise de l'expansion économique 
au troisième trimestre (8,1 %) après un second trimestre médiocre 
( + 1,7 %) et un premier trimestre 1987 satisfaisant (5,2 % ) . Depuis six moix, 
il semble que la demande intérieure prenne le relais au soutien de l'activité 
économique après le ralentissement du rythme d'augmentation des exporta-
tions. 
Dans les pricipaux pays de la Communauté, la situation se présente comme 
suit: 
en Allemagne: taux de 5,6 o/o, demande intérieure soutenue. 
EN France: croissance de 4,1 %, tirée par la consommation des 
ménages mais solde extérieur toujours négatif. 
En Italie: tassement de l'activité (1,8 °/o) dû au fléchissement de la 
demande intérieure mais meilleure orientation du com-
merce extérieur. 
Au Royaume-Uni: forte hausse conjoncturelle d'activité ( + 10 o/o) à enre-
gistrer sur le compte de la consommation des ménages. 
Le prévisions 1988 calculées avant le krach boursier de la fin '87 laissent 
entrevoir pour la Communauté un maintien de l'activité économique au 
niveau 87 ( + 2,3%). Ces mêmes estimations laissent présager une petite 
reprise aux Etats Unis ( + 2,7 o/o) et au Japon ( + 3,5 o/o). Notons qu'il semble 
réaliste de reviser à la baisse ces prévisions '88 sans toutefois agiter le 
spectre d'une récession économique mondiale. 
3. CHOMAGE: En 1987 le chômage s'est stabilisé dans la 
Communauté 
En 1987, le nombre moyen des chômeurs enregistrés auprès des bureaux 
de placement de la Communauté est en baisse de l'ordre de 0,1 % par rap-
port à 1986 pour atteindre ainsi 16,1 millions de personnes. 
Ceci confirme la tendance à la stabilisation déjà observée depuis le prin-
temps 1987. 
Il faut souligner qu'il s'agit de la première baisse, même minime, d'une 
année sur l'autre, du chômage en Europe depuis 14 ans. Cette performance 
est due aux bons résultats obtenus par la Belgique, les Pays-Bas et surtout 
le Royaume-Uni. 
Par contre des hausses plus ou moins significatives sont à signaler dans les 
autres Etats membres. 
4. PRIX A LA CONSOMMATION: Légère hausse pour la 
Communauté en décembre (+0,1) et excellente per-
formance pour l'année 1987 ( + 3,2 %) 
L'IPC pour la Communauté (EUR 12) n'a monté que de 0,1 % entre novem-
bre et décembre 1987. 
Tous les pays membres, à l'exception du Portugal ( + 1,4 o/o) et de la Grèce 
( + 1,2%), ont connu des augmentations peu importantes (la plupart entre 
0,1 et 0,2 0/0) et parfois même des baisses: Pays-Bas ( — 0,2%) et le 
Royaume-Uni ( -0 ,1 o/o). 
Pendant l'année 1987 (décembre 1987 par rapport à décembre 1986) l'indice 
EUR 12 a progressé de 3,2 o/o contre 2,9 o/o en 1986. 
(1) EUROSTATISTIQUES N° 12/1987 
Avec ce taux modéré, la Communauté réalise pour la deuxième année con-
sécutive une excellente performance dans le domaine de l'inflation. Le fait 
mérite d'être souligné d'autant plus, que pour la première fois depuis 1979 
l'Inflation pour l'ensemble de la CEE est inférieure à celle des USA 
(+4,40/0). 
En ce qui concerne les pays membres l'indice sur 12 mois (déc. '87/déc. 









+ 0,7 0/0 
+ 1,0 0/0 
+ 1,4 0/o 
+ 3,10/0 
+ 3,1 0/0 
1986 
+ 0,1 0/0 
-1,40/0 
- 1 ,1 0/0 
+ 0,6 0/0 
+ 2,1 0/0 








+ 3,7 0/0 
+ 4,1 0/0 
+ 4,70/0 
+ 5,2 0/o 
+ 8,90/0 
+ 15,7 0/0 
1986 
+ 3,7 0/0 
+ 4,3 0/o 
+ 8,30/0 
+ 4,2 0/0 
+ 10,6 0/o 
+ 16,9 0/o 
Sur base de ce tableau on constate que les différentiels d'inflation ont dimi-
nué à l'intérieur de la Communauté par rapport à 1986, et ceci grâce surtout 
aux bons résultats obtenus par l'Espagne et le Portugal. 
5. PRODUCTION INDUSTRIELLE: Hausse sensible pour 
la Communauté en novembre 
L'indice pour la Communauté (EUR 12) du mois de novembre est actuelle-
ment estimé à 117,5 soit une hausse de 3,5 % par rapport à novembre 1986. 
Après correction des variations saisonnières, l'indice EUR 12 du mois de 
novembre 108,8 est nettement supérieur à l'indice moyen du troisième tri-
mestre (107,1) qui lui-même correspond à l'indice du deuxième trimestre 
107,1. 
Pour les trois dernier mois connus, la croissance en un an de l'indice 
d'ensemble EUR 12 est de 2,5%. Pour la même période, la variation est de 
+ 0,7 0/0 en R. F. d'Allemagne, de +2,6 0/0 en France, de 3,9 0/0 en Italie et 
au Royaume-Uni. 
Les taux correspondants sont voisins de +5,0 % aux USA et au Japon. 
Selon la destination des biens on constate pour la Communauté EUR 12, 
pour les trois derniers mois connus une variation en un an de 
+ 2,5 0/0 pour les biens d'investissement, 
+ 2,5 % pour les biens intermédiaires, 
+ 2,8 % pour les biens de consommation. 
6. ACIER: Légère hausse de la production en 1987 
En décembre 1987, la production communautaire d'acier brut a atteint 
10,15 mio. t, ce qui représente une progression désaisonnalisée de 3,6 % 
par rapport au mois précédent et une hausse de 10,5 0/0 par rapport à 
décembre 1986. 
L'année 1987 se solde ainsi, avec 126,2 mio. t, par une progression de 0,5 % 
par rapport à 1986. 
7. VENTES AU DETAIL: Le commerce de détail enregis-
tre des résultats très différents de pays à pays au 
cours du mois de septembre 1987 
L'indice du volume brut des ventes du commerce de détail pour le mois de 
septembre 1987 baisse par rapport au même mois de l'année précédente 
dans trois pays: l'Irlande ( — 3,5 0/0), la Danemark ( — 3,1 0/0) et la Belgique 
( — 1,1 0/0) et augment en Grèce ( + 9,5 0/0), au Royaume-Uni ( + 5,1 0/0) et au 
Luxembourg ( + 4,6 0/0). En R. F. d'Allemagne, en France et aux Pays-Bas les 
ventes restent pratiquement stables ( — 0,3 %, +0,6 0/0 et —0,1 0/0 respecti-
vement). 
Durant les neuf premiers mois de 1987, et comparé à la même période de 
l'année précédente les ventes augmentent de 5,7 % au Royaume-Uni, de 
4,3 % au Luxembourg, de 3,4 0/0 en Grèce, de 2,7 0/0 aux Pays-Bas et de 
1,6% en R. F. d'Allemagne. En France, Belgique, Irlande et Danemark des 
baisses de respectivement 1,4 0/0, 1,3 0/0, 1,5 % et 2,7 % sont enregistrées. 
Les quelques données disponibles pour les mois d'octobre et novembre 
1987, ne permettent pas d'entrevoir de changements significatifs à cette 
situation. 
8. COMMERCE EXTERIEUR 
EXPORTATIONS: Hausse de 3 0/0 
Les exportations de la CE à destination des pays tiers ont décliné presque 
sans discontinuité de la mi-1985 à janvier 1987. La situation s'est ensuite 
stabilisée pour le reste du premier semestre de 1987 mais à un niveau de 
quelque 6 % inférieur à celui du premier semestre 1986. Les exportations 
ont recommencé à augmenter au cours du troisième trimestre. Au cours 
des trois mois jusqu'en octobre, on estime qu'elles ont été de 3 0/0 supé-
rieures en valeur à ce qu'elles étaient un an auparavant, et de 1 0/0 supérieu-
res en volume. 
La part des exportations vers les pays tiers industrialisés a été de 63 0/0 et 
elles ont moins diminué que les exportations totales en 1985/86. Au cours 
des derniers mois, elles ont également progressé à un taux annuel de 4 %. 
Les exportations vers les pays de l'AELE ont été en hausse de 7 0/0 tandis 
que celles vers les Etats-Unis restaient stables. Les ventes vers le Japon ont 
progressé rapidement, depuis mai en particulier, et la hausse au cours des 
trois mois jusqu'à octobre a été de 19 0/0 en valeur et de 15 % en volume. 
Quelque 3 0 % des exportations de la CE vont vers des pays en voie de 
développement; elles sont actuellement stabilisées après une forte chute en 
1985/86. On enregistre une hausse de 2 0 % pour les exportations vers 
l'Extrême-Orient mais les ventes vers les autres pays en développement 
sont inférieures à ce qu'elles étaient un an auparavant, inférieures de 15 0/0 
en particulier pour les pays ACP. 
Pour les exportations vers les pays du bloc de l'Est, on a enregistré une 
baisse de 5 0/0 par rapport à l'année précédente mais il y a stabilisation ces 
derniers mois. 
Novembre a été un bon mois pour les exportations US, plus de 8 % en Ecus 
par rapport à novembre 1986, comparé à une progression de 6 0/0 pour les 
trois mois jusqu'à octobre. Pour les chiffres du commerce japonais, le mou-
vement est inverse avec une baisse de 6 0/0 des exportations en novembre 
et de 4 0/0 au cours des trois mois jusqu'à octobre. 
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IMPORTATIONS: Hausse de 6 o/o 
Le coût des importations de la CE en provenance des pays tiers a été gran­
dement affecté par les fortes fluctuations des prix au cours des quelques 
dernières années. C'est un facteur avec lequel il faut encore compter avec 
les prix en hausse de 4 o/o pour les trois derniers mois jusqu'en octobre (par 
rapport à la même période de 1986), hausse correspondant à une progres­
sion de 27 0/0 des prix du pétrole en partie compensée par une baisse de 
11 % sur les prix à l'importation des produits alimentaires, boissons et 
tabac. L'effet de ces mouvements a été un peu atténué du fait que les prix 
des produits manufacturés, qui constituent désormais plus de la moitié des 
importations de la CE, sont restés stables. La valeur estimée des importa­
tions de la CE a augmenté de 8 %, la hausse en volume étant de 4 o/o. Les 
importations de produits manufacturés ont progressé de 9 % en valeur et 
en volume. La hausse de 19 % en valeur des importations de pétrole cache 
en fait une baisse de 6 o/o en volume. Les achats de produits alimentaires, 
boissons en tabac ont coûté 6 o/o de moins pour un volume accru de 6 o/o. 
Reflétant la hausse des prix du pétrole, les importations correspondantes en 
provenance des pays en développement, ont progressé de 19 o/o en valeur 
contre 4 o/o seulement en volume. La seule exception majeure concerne les 
importations en provenance des pays ACP caractérisées par une baisse de 
7 o/o en valeur et de 8 % en volume. 
Les importations des Etats­unis ont fléchi de 8 o/o en novembre alors 
qu'elles avaient progressé de 3 o/o au cours des trois mois jusqu'à octobre. 
Les importations japonaises font un bond étonnant de 25 o/o en novembre, 
en nette accélération sur les 15 % de hausses pour la période août­octobre. 
BALANCE COMMERCIALE: Déficit limité mais ayant tendance à s'aggra­
ver 
Le déficit commercial de la CE a été estimé à 900 millions d'Ecus par mois 
environ au cours des trois mois allant jusqu'à octobre, comparé à moins de 
600 millions d'Ecus par mois au cours du premier semestre de l'année. Le 
taux de couverture pour les échanges CE (exportations en pourcentage des 
importations) a été de 97 o/o. 
Le déficit commercial des Etats­Unis est tombé à 10 800 millions d'Ecus en 
novembre comparé à une moyenne de 13 900 millions d'Ecus par mois au 
cours des trois mois précédents, ce qui porte le taux de couverture à 64 %. 
L'excédent japonais est tombé à 3 900 millions d'Ecus en novembre contre 
5 700 millions d'Ecus par mois au cours des trois mois jusqu'en octobre. 
Son taux de couverture n'est plus que de 134 o/o, bien au­dessous du maxi­
mum de 189 % en septembre 1986. 
COMMERCE INTRACOMMUNAUTAIRE: Hausse de 8 o/o 
D'une année sur l'autre, pour les trois mois allant jusqu'à octobre, le com­
merce intra­CE a progressé de 6 % en volume et de 8 o/o en valeur. La 
hausse est de 1 3 % pour le pétrole et de 11 % pour les machines et le 
matériel de transport. Les exportations de l'Espagne et de l'Irlande ont pro­
gressé de 20 o/o et celles du Royaume­Uni, de 16 o/o. 
9. BALANCE DES PAIEMENTS: Excédent de la balance 
des opérations courantes en Allemagne, mais des 
mauvais résultats en France, Italie et au Royaume­Uni 
La balance courante de la Communauté a été excédentaire pour les six pre­
miers mois de 1987 mais l'excédent est inférieur à celui de la période cor­
respondante de 1986 (janvier­juin 1986 = 17,7 milliards d'Ecus; janvier­juin 
1987 = 14,5 milliards d'Ecus). Cette diminution est le résultat d'une baisse 
de 4,7 milliards d'Ecus de l'excédent des échanges visibles, et cela en dépit 
d'une évolution favorable des prix du pétrole brut (baisse de 1 2 % des prix 
exprimés en Ecus) (1). Parmi les facteurs ayant contribué à cette baisse des 
échanges visibles figure une chute de 9 o/o de l'excédent communautaire de 
biens manufacturés (2). 
La situation est très variable suivant les Etats membres. En Allemagne, le 
très important excédent de la balance courante est passé de 24,7 milliards 
d'Ecus pour les six premiers mois de 1986 à 25,6 milliards pour la période 
correspondante de 1987. C'est le résultat d'un excédent accru sur les 
échanges visibles. 
En revanche, les derniers chiffres concernant la balance courante du 
Royaume­Uni ne sont pas encourageants; le déficit se poursuit et s'aggrave 
même par rapport à la même période de 1986 (janvier­septembre 1986 = 
­ 1 , 7 milliards d'Ecus; janvier­septembre 1987 = —3,1 milliards d'Ecus). Ce 
bilan négatif est presque entièrement dû à la diminution de 1,3 milliards 
d'Ecus de l'excédent U.K. des échanges invisibles. Les déficits de la 
balance courante de la France et de l'Italie, tous deux dus à une détériora­
tion de la balance des échanges visibles, continuent d'être inquiétants. 
D'un autre côté, au Danemark, en Grèce et en Irlande, les signes d'améliora­
tion de la balance courante sont nets et l'Irlande enregistre même un excé­
dent pour le premier semestre de 1987. 
La situation internationale reste instable. Les derniers chiffres du déficit de 
la balance courante des Etats­Unis ne sont pas meilleurs que ceux de la 
période correspondante de 1986 (janvier­septembre 1986 = ­108,5 mil­
liards d'Ecus; janvier­septembre 1987 = ­109,2 milliards d'Ecus). 
10. TAUX DE CHANGE: Le SME a bien résisté aux chocs 
financiers extérieurs 
L'amélioration — longuement attendue — de la balance commerciale des 
Etats­Unis en partie s'est réalisée. Les chiffres provisoires pour novembre, 
annoncés le 15 janvier, ont révélé un déficit commercial de 13,2 milliards de 
dollars, un déficit qui reste Important, mais qui est nettement inférieur à celui 
d'octobre (17,6 milliards). A la suite de cette annonce, le cours du dollar ai 
Prix CIF moyens pour les fournitures de la Communauté pour les six premiers mois 
de 1986 et les six premiers mois de 1987. 
(2) Statistiques Eurostat du commerce extérieur, CTCI 6, pour janvier­mai 1986 et jan­
vier­mai 1987. 
connu une nette remontée vis­à­vis des principales monnaies mondiales, les 
opérateurs ayant cru y voir le signe d'un redressement de la balance com­
merciale des Etats­Unis. Plus tard, une évaluation plus réfléchie de la situa­
tion a fait retomber le cours du dollar de manière considérable. 
Un seul chiffre ne suffisant pas à faire une tendance, on devra attendre 
d'autres données pour pouvoir dire si cette amélioration se confirme (il est 
possible que la chute du dollar ait eu une incidence négative sur les chiffres 
en valeur de la balance commerciale de décembre). Quoi qu'il en soit, il est 
probable que la dépréciation que le dollar a connue depuis mars 1985 aura 
également une incidence sur la valeur en dollars des importations et des 
exportations, puisqu'elle a déjà eu une incidence sur leur volume. Toutefois, 
il convient de noter que la dépréciation du dollar constitue une condition 
nécessaire, mais non suffisante du redressement de la balance des paie­
ments des Etats­Unis. L'autre condition réside dans une diminution de la 
consommation des Etats-Unis (accroissement de l'épargne), libérant des 
ressources suffisantes pour permettre des exportations vers les marchés 
étrangers. La chute récente des valeurs boursières pourrait contribuer à 
réaliser cette condition en stimulant l'épargne destinée à compenser les 
pertes subies, mais, à ce jour, rien ne laisse prévoir qu'un tel effet se pro­
duira. 
En Europe, la faiblesse extrême du dollar fin décembre et début janvier a 
sévèrement mis à l'épreuve la capacité du SME de résister aux chocs finan­
ciers d'origine extérieure, et le SME a subi cette épreuve avec succès. Les 
deux grands éléments de ce succès semblent avoir résidé, d'une part, dans 
les différences entre les taux d'intérêts pratiqués par les pays concernés et, 
d'autre part, dans des stratégies crédibles présidant à une gestion macro­
économique saine. Un troisième élément, à savoir l'intervention sur les mar­
chés des changes, a souvent été utilisé comme «première mesure de 
défense» et a constitute un instrument permettant d'atténuer des mouve­
ments monétaires anarchiques. 
En ce qui concerne les différentes monnaies, le florin néerlandais a gagné 
du terrain et occupe la position le plus élevée dans la grille des parités du 
SME, où il est suivi par le mark allemand. A la mi­janvier, l'ordre des mon­
naies dans la grille précitée était le suivant (dans l'ordre décroissant de leur 
force): florin néerlandais, mark allemand, couronne danoise, franc français, 
livre irlandaise, franc belgo­luxembourgeois, lire italienne. 
taux d'intérêt réels à long 11. TAUX D'INTERET: Les 
terme restent élevés 
Après une chute généralisée en novembre, les taux d'intérêt à long terme 
ont connu des mouvements divers en décembre, sans qu'une tendance 
claire à la hausse ou à la baisse ne puisse être discernée. Cependant, les 
taux d'intérêt des avoirs en dollars ont diminué à la mi­janvier, la confiance 
étant revenue sur les marchés obligataires des Etats­Unis à la suite de 
l'annonce d'une réduction du déficit commercial des Etats­Unis et à la suite 
de la remontée du dollar. En Europe, aucun mouvement similaire des taux 
d'intérêt n'a été observé. 
Le tableau ci­après présente de données sur les taux d'intérêt «réels» (corri­
gés des effets de l'inflation) à long terme. Ces données constituent un indi­
cateur plus homogène du coût de l'argent (dans le chef des emprunteurs) et 
du rendement (dans le chef des investisseurs) que les taux d'intérêt nomi­
naux: 
Taux d'intérêt à long terme (décembre) 
Espagne 8,6 % Luxembourg 6,3 o/o 
Italie' 7,7 0/o Pays­Bas 6,0 0/0 
France 7,5 0/0 Royaume­Uni 5,9 0/0 
Irlande* 7,10/0 Allemagne 5,0 0/0 
Danemark 6,7 0/0 Etats­Unis 4,2 0/0 
Belgique* 6,50/0 Japon 3,3 0/0 
Aucune donnée récente n'est disponible pour la Grèce et le Portugal. 
Les taux «réels» du tableau ci­dessus représentent le rendement des inves­
tissements en avoirs financiers et ne peuvent, a priori, être considérés 
comme élevés ou faibles. Une grandeur de référence utile consiste dans les 
taux réels de la croissance du PIB dans les économies correspondantes. 
Cette comparaison révèle que le rendement des avoirs financiers est en 
moyenne beaucoup plus important (particulièrement en Europe) que le ren­
dement des avoirs réels (biens de production). 
12. DISPONIBILITES MONETAIRES: Ralentissement de 
l'accroissement en Allemagne par rapport à l'année 
prenant fin en novembre 
Les principaux changements qui ont touché le taux d'accroissement de la 
masse monétaire au sens étroit («M1», qui couvre la monnaie métallique, les 
billets de banque et les dépôts à vue) ont été les suivants: 
Le taux de l'Allemagne est tombé à 8,5 0/0 au cours de l'année se terminant 
fin novembre, alors que des taux plus élevés avaient été régulièrement enre­
gistrés les mois précédents. Il convient de noter qu'en matière de disponibi­
lités monétaires, l'objectif de la Bundesbank est le «stock monétaire de la 
banque centrale» (un concept plus étroit que «ΜΙ»), dont la croissance a 
été supérieure à celle des taux choisis comme objectifs. En ce qui concerne 
la France, les données de novembre révèlent un taux d'accroissement 
annuel de 3 % ; au cours de l'année se terminant fin octobre, ce taux avait 
été de 4,9 %, mais le chiffre de novembre est conforme à l'évolution enre­
gistrée au cours des mois précédents. 
Les taux d'accroissement ont également diminué par rapport à leur niveau 
d'octobre en Irlande, au Royaume­Uni, aux Etats­Unis et, dans une moindre 
mesure, au Japon. Aux Etats­Unis, la diminution a été plus prononcée, puis­
que le taux d'accroissement est tombé de 14,5 % à 6,2 0/0 au cours de la 
période de six mois se terminant fin novembre. Au Royaume­Uni, le taux 
reste élevé (21,3 0/0) en dépit d'une récente décélération. Une diminution 
(5,2 0/0) a également été notée aux Pays­Bas (données d'octobre). 
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1 ECU = aaa US $ 
1 ECU = . . . 100 TEN 
1 ECU = aaa DTS 
1 ECU = . . . US $ 
1 ECU = . . . 100 YEN 
2 . 2 5 
1.15 
1-5 
_ 2 . 2 5 






INDEX DER KURSE DER 
ECU UND US æ 










TTIII I I I I I I I I I I I I I I I I I I 
BLEU 
i ' " l " l " Ι " Ι . Ί " ! " 
1985 1986 1981 1988 
INDEX OF EXCHANGE RATES OF THE 
ECU AND US ï 
IN NATIONAL CURRENCIES 
1980 = 100 
DANriARK 
INDICE DES COURS DES 
ECU ET US $ 









I I I I I I I I I ' I I I I I I I I I I I I ' I M I M I I I I I I I I I I I I I M I I I 










3 5 0 
3 0 0 
2 5 0 
2 0 0 
1 5 0 
1 2 5 
1 0 0 
so lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll 
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EL· ΙΝ Ί Ι ΙΠ 'Μ ΙΝ Ι Ι Ί Ι Ι Ί Ι ΙΜ ΙΜ Ι Ι Ι 'Μ ΙΠΉ 
ITALIA 
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1385 1986 1981 1988 
ECU 
E INFACH-LOCARΙΤΗΠISCHE SKALA SEMI-LOCAR ΙΤΗΠIC SCALE 
US % 





BELGIQUE ­ BELGIË 
F IXED INTEREST 
GOUERNMENT SECURITIES 
OBLIGATIONS 














u h i ­ Ι ! I l 
YIELD x 
DANHARK 








­ 1 0 
RENDEMENT * 
BR DEUTSCHLAND 
i i l i i l i i l i i l i i l i ih i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l i i l r 
1985 1986 1981 1988 1985 1986 1981 1988 
HELLAS 
. 1 0 Ι Μ 1 1 1 1 1 1 1 ι ι Ί ι I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 










n!' lulu Mil l 
FRANCE 








XL - 10 
IRELAND 
i i l i i l i i l i i l i i l n l i i l i i l i i l i i l n l n l n l i i l i il.il 
1985 1986 1981 1988 
ITALIA 
1 0 l l l h l h l l l l l l l l l l l l l l l l l l l h l h l h l l l l l l l l l l l l l 











II l,l II II 
LUXEMBOURG 










i i l i i l i i l i i l u l l i l l M i l l " l u l u h i l i i l i l i n ! " 
1985 1986 1981 1988 
UNITED KINGDOM USA 
■ 10 l i i l i i h i h i l i i h i h i l i i l i i h i l i i l i i l i i h i h i l i i 
1985 1986 1981 1988 
-10 l l l h l l l l l l l l l l h l h l l l l l l l l l i l l l l i i l i i h . l i i l i i 









- 10 l l l l l l l l l l l l l l l l l l h l l l l l l l l l l l l l h l l l l l l l l l l l l l 
1985 1986 1981 1988 
NOMINAL REAL - REEL 
31 
ERZEUGUNG UON 
RIND- , KALB- UND 
SCHWEINEFLEISCH 




AND PIG MEAT 
EUR 10 1000T 
BEEF AND l/EAL MEAT 
PIG MEAT 
PRODUCTION DE 


























LAIT ECREME EN POUDRE 
BEURRE 




J L I I ■ i I ■ I 
1985 
' ι ι 
1986 1981 1988 
1150 
150 






VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0101 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN VOLUME 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 

























































- 9 , 5 
12,9 
4,5 


















- 8 ,1 
8,6 
3,2 
- 3 , 0 
3,7 
8,0 
- 1 , 8 
- 2 . 8 
10,4 
3,2 
- 1 ,1 








- 2 , 6 
3,6 
- 1 , 2 
12,0 





- 9 , 6 
6,1 
- 2 , 9 
0,7 





































































































































































0102 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN VOLUME 
CONSOMMATION PRIVEE 
















































- 3 , 2 
5,7 
- 0 . 8 
1.2 
1,2 
















































































- 1 , 2 


















































- 2 , 0 
2.0 



















































































0103 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DES VOLUMENS 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN VOLUME 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 



























































































































































































































- 0 . 5 
6.8 


























- 3 , 6 




























VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 






















I I I 





































- 5 . 2 
19.2 
8.8 

















- 1 . 2 
3.5 
- 7 . 6 
15,1 
- 1 , 2 
-2 , 1 





































































- 6 , 8 
10,5 






























































EUR 12 = 100 
15,6 1,6 








- 4 , 2 

































- 4 , 3 
7,2 





- 6 , 6 
- 3 , 0 




































































- 8 , 0 
8,0 
2,0 











































































- 2 , 6 




















- 0 , 8 




















- 1 , 6 
36,5 
3,6 
- 8 , 6 













- 2 , 2 
- 7 , 3 
- 5 , 4 
- 4 , 6 
6,7 
5,5 

















- 0 . 5 
14.0 
-12 ,2 
- 7 , 4 
-13,1 
6,4 
- 3 , 0 
- 3 , 9 
9.8 
- 7 , 0 
26.6 
36 
VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β 


































































































EUR 12 = 100 
22,9 2, 1 




































































































1983 I I 























































- 9 , 5 
17,2 
- 0 , 5 








- 0 , 5 









- 6 . 8 
- 8 . 0 
10.2 
EUR 12 = 100 

















- 6 , 0 
4,4 
- 2 , 6 





































































1983 I I 
























































































- 3 , 6 
3,2 
- 0 , 5 
4,5 













EUR 12 = 100 
21,4 0, 



















































































VOLKSW. GESAMTRECHN. ESVG NATIONAL ACCOUNTS ESA COMPTES NATIONAUX SEC 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0110 - WECHSELKURS 
1 KKS = ... NAT.WAEHRUNG 
EXCHANGE RATE 
1 PPS = ... NAT.CURRENCY 
TAUX DE CHANGE 





























































0111 - BRUTTOINLANDSPRODUKT 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS DOMESTIC PRODUCT 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
PRODUIT INTERIEUR BRUT 



















































































































































































































- 0 , 8 
- 1 , 6 
- 1 , 3 
1,4 
0112 - PRIVATER VERBRAUCH 
VERAENDERUNG DER PREISE 
CONSUMPTION BY HOUSEHOLDS 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
CONSOMMATION PRIVEE 


















































































- 0 , 8 












































































































































- 0 , 4 
- 0 , 2 
- 0 , 5 
- 0 , 9 
0113 - BRUTTOANLAGENINVESTITIONEN 
VERAENDERUNG DER PREISE 
GROSS FIXED CAPITAL FORMATION 
CHANGE IN PRICE 
1980 = 100 
FORMATION BRUTE DE CAPITAL FIXE 
























































































































































































- 0 , 6 
- 0 , 9 
3.7 
- 0 . 2 
0,4 
1,2 

















- 0 , 7 
- 0 , 5 
- 0 , 8 
- 1 . 0 
-1 .7 
- 3 , 5 
- 3 , 6 
- 1 , 4 
- 2 , 2 
38 
BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0201 - GESAMTBEVOELKERUNG 
1980 I 100,0 3,6 1.9 22,7 
TOTAL POPULATION 
EUR 12 = 100 
























































3,6 20,8 84,1 43,1 
9 930 56 335 232 309 118 440 
10 009 56 377 234 496 119 259 
10 089 56 488 236 634 120 018 
10 157 56 617 
0202 - ZIVILE ERWERBSPERSONEN 
INSGESAMT 
1980 | 100,0 3,5 2,3 23,3 3,0 
CIVILIAN LABOUR FORCES 
TOTAL 
EUR 12 = 100 







134 613 4 123 
135 653 4 125 
136 805 4 113 
137 908 4 122 






120 528 3 542 
120 532 3 546 
121 197 3 573 












































































POPULATION ACTIVE CIVILE 
TOTAL 
3.7 23.1 93,2 
4 491 26 261 111 550 
4 457 26 748 113 544 
4 442 27 317 115 461 






4 139 23 277 100 834 57 330 
4 076 23 718 105 005 57 660 
4 057 24 139 107 150 
4 063 24 239 
0204 - ZIVILE ERWERBSTAETIGE 
ANTEIL DER FRAUEN 
CIVILIAN EMPLOYMENT 
WOMEN AS A PERCENTAGE 
EMPLOI CIVIL 







38, 0 38, 2 
38, 3 38, 8 










32,7 29,3 40,6 31,2 32,8 
33,1 29,5 41,1 31,0 33,1 
33,9 29.4 41,5 31,3 33,3 
34,0 29,7 41,8 31.5 33.8 














41,4 43,7 39,5 
41,9 43,7 39,6 
42, 2 44, 1 
42,6 
EMPLOI CIVIL SALARIE 
TOTAL 
EUR 12 = 100 
1980 | 100,0 3,4 2.3 23.8 3,1 10,6 19,7 1,1 
1000 

































































0206 - ARBEITNEHMER 
LANDWIRTSCHAFT 
1980 I 100.0 0,5 2.3 2.3 
NUMBER OF EMPLOYEES 
AGRICULTURE 



































































0207 - ARBEITNEHMER 
INDUSTRIE 
1980 100,0 3,1 28,6 2,0 
NUMBER OF EMPLOYEES 
INDUSTRY 
EUR 12 = 100 
9,7 18,7 0,9 
1000 
17,3 0,2 3.9 3,4 
EMPLOI SALARIE 
INDUSTRIE 





























































0208 - ZIVILE ARBEITNEHMER 
DIENSTLEISTUNGEN 
NUMBER OF CIVILIAN EMPLOYEES 
SERVICES 



















































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0209 - ARBEITNEHMER 
INSGESAMT INDUSTRIE - NACE 1-4 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TOTAL INDUSTRY - NACE 1-4 
EMPLOI SALARIE 





























































































































0210 - ARBEITNEHMER 
VERARBEITENDES GEWERBE 














0211 - ARBEITNEHMER 



































































































































































































































0212 - ARBEITNEHMER 










I I I 
0213 - ARBEITNEHMER 
METALLVERARBEITUNG 
NUMBER OF EMPLOYEES 










































































































































































































































BESCHAEFTIGUNG EMPLOYMENT EMPLOI 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0214 - ARBEITNEHMER 
MASCHINENBAU - NACE 32 
NUMBER OF EMPLOYEES 
MECHANICAL ENGINEERING - NACE 32 
EMPLOI SALARIE 



























































































































0215 - ARBEITNEHMER 
FAHRZEUGBAU - NACE 35 + 36 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TRANSPORT EQUIPMENT - NACE 35 + 36 
EMPLOI SALARIE 
















































































































0216 - ARBEITNEHMER 
NAHRUNGSMITTEL, USW NACE 41+42 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOD, DRINK, TOBACCO - NACE 41+42 
EMPLOI SALARIE 











































































































0217 - ARBEITNEHMER 
TEXTILIEN - NACE 43 
NUMBER OF EMPLOYEES 
TEXTILES - NACE 43 
EMPLOI SALARIE 



















































































































0218 · ARBEITNEHMER 
SCHUHE, BEKLEIDUNG NACE 45 
NUMBER OF EMPLOYEES 
FOOTWEAR, CLOTHING - NACE 45 
EMPLOI SALARIE 




































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0301 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: INSGESAMT 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: TOTAL 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 














































































































































































































































































































0302 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: MAENNER 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 
OF LABOUR FORCE: MEN 
o/o 
CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 

































































































































































































































































































0303 - REG.ARBEITSLOSE IN PROZENT 
DER ERWERBSPERSONEN: FRAUEN 
REG.UNEMPLOYED AS PERCENTAGE 










































































































































































































































































CHOMEURS ENREG.EN POURCENTAGE 


























ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 






















































































































































































































































































































































































0305 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 










































































































































































































































































































0306 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
INSGESAMT: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 



































































































































































































































































































































































ARBEITSLOSIGKEIT UNEMPLOYMENT CHOMAGE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0307 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
MAENNER: SAISONBEREINIGT 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 



















































































































































































































































































































































































0308 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
FRAUEN: SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 6,5 2,5 13,3 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
WOMEN: SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 
0,4 11,1 22,6 0,7 21, ( 3.3 
CHOMAGE ENREGISTRE 
FEMMES: DESAISONNALISE 



















































































































































































































































































































































0309 - REGISTRIERTE ARBEITSLOSIGKEIT 
UNTER 25 JAHREN 
REGISTERED UNEMPLOYMENT 
UNDER 25 YEARS 
CHOMAGE ENREGISTRE 

























































































































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 B 









































































































































































































































































































































UK USA JAP 










































































0402 - INDUSTRIE - NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
INDUSTRY - NACE 1-4 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 




















































































































































































































































































































































































0403 - UMSATZ · NACE 1-4 
SAISONBEREINIGT 
1980 I 100,0 3,8 







































































































































































































































































INDUSTRIELLE ERZEUGUNG INDUSTRIAL PRODUCTION PRODUCTION INDUSTRIELLE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 










I I I 




































































BUILDING - NACE 5 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 
89,1 92, 4 
84.3 81.8 
84.4 74. 2 
87. 3 80. 4 
89,1 83,1 
89, 7 86, 9 
85, 6 76, 6 
91.1 90,0 
90.2 91,3 
INDUSTRY AND BUILDING - NACE 1-5 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 
































ERZEUGUNG NACH KATEGORIEN PRODUCTION BY CATEGORY PRODUCTION PAR CATEGORIE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0409 - ENERGIE - NACE 11-16 
SAISONBEREINIGT 
ENERGY - NACE 11-16 
SEASONALLY ADJUSTED 





































































































































































































































































































































0410 - METALLE - NACE 22 
SAISONBEREINIGT 
PRODUCTION OF METALS - NACE 22 
SEASONALLY ADJUSTED 






























































































































































































































































































































































































0411 - CHEMIE - NACE 25+26 
SAISONBEREINIGT 
CHEMICALS - NACE 25 + 26 
SEASONALLY ADJUSTED 





























































































































































































































































































































































































ERZEUG. NACH PROD. BEREICH PRODUCTION BY BRANCH PRODUCTION PAR BRANCHE 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0412 - METALLVERARBEITUNG 
SAISONBEREINIGT 
NACE 31-36 ENGINEERING - NACE 31-36 
SEASONALLY ADJUSTED 

























































































































































































































































































































































































0413 - ELEKTROTECHNIK 
SAISONBEREINIGT 
NACE 34 ELECTRICAL ENGINEERING - NACE 34 
SEASONALLY ADJUSTED 
EUR 12 = 100 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0415 - EISEN- UND STAHLINDUSTRIE 
NACE 221 SAISONBEREINIGT 
IRON AND STEEL - NACE 221 
SEASONALLY ADJUSTED 
1980 = 100 















































































































































































































































































































0416 - TEXTILIEN - NACE 43 
SAISONBEREINIGT 
TEXTILES - NACE 43 
SEASONALLY ADJUSTED 



























































































































































































































































































































































































PRODUITS ALIMENTAIRES NACE 41-42 0417


















































































































































































































































































































































































KONJUNKTUREMPF. BEREICHE BRANCHES IN DIFFICULTIES PROD: BRANCHES SENSIBLES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0418 - BEKLEIDUNG - NACE 453 + 454 + 456 
SAISONBEREINIGT 
CLOTHING - NACE 453+454 + 456 
SEASONALLY ADJUSTED 













































































































































































































































































































0419 - SCHUHE - NACE 451+452 
SAISONBEREINIGT 
FOOTWEAR - NACE 451+452 
SEASONALLY ADJUSTED 











































































































































































































































PAPER AND PAPERBOARD - NACE 471 + 





































































SAISONBEREINIGT SEASONALLY ADJUSTED 




































































































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0501 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
PERSPECTIVES DE PRODUCTION 


























































- 5 , 0 
- 1 , 0 




- 5 . 0 
-10,0 
- 5 , 0 
- 5 . 0 
-13.0 
-10,0 













































-2, -4, -5, 






























- 9 , 2 
- 2 , 9 
1,1 
4.0 







- 5 , 0 




























































- 6 , 7 






































































0502 - AUFTRAGSBESTAND 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
ORDER BOOKS 
ALL INDUSTRY - NACE 2-4 
CARNET DE COMMANDES 





















































































- 1 , 0 
- 1 , 0 





































































































- 6 , 0 
- 4 , 0 
-13 ,0 
-17 ,0 
- 6 . 0 

















- 9 , 0 
- 6 , 0 
-10,0 
- 7 , 0 
- 8 , 0 
- 7 , 0 
-17,0 




- 1 , 3 
-1 .7 























































- 8 , 0 











0503 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GESAMTE INDUSTRIE - NACE 2-4 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 





































































































































































































































- 2 , 0 
0,0 
- 7 , 0 





- 3 , 0 
- 1 , 0 
3.0 
- 1 . 0 
- 7 , 0 

























STOCKS DE PRODUITS FINIS 



















- 1 , 0 
- 4 , 0 
0,0 
- 2 , 0 
2,0 
- 7 , 0 
52 
MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0504 - PRODUKTIONSAUSSICHTEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
PRODUCTION EXPECTATIONS 
INTERMEDIATE GOODS 






























































































































































































































































































0505 - AUFTRAGSBESTAND 






































































































































































































































































































0506 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
GRUNDSTOFFE UND PRODUKTIONSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
INTERMEDIATE GOODS 


































































































































































































































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 























































- 6 . 8 

























- 2 , 8 





- 9 . 0 


























- 4 , 0 
-10,0 























































































































- 6 , 0 
- 6 . 0 






























































- 6 . 5 
- 6 , 2 
- 5 , 0 
-17 ,3 
- 2 , 7 
6,3 
2,0 
- 5 , 0 




- 7 , 0 



































































- 8 , 0 























































- 5 , 0 









- 4 . 2 










- 3 , 0 









- 2 , 0 
- 6 , 0 
-36,7 
4,2 
- 0 , 1 
- 6 , 8 
-9 ,3 




- 6 , 0 
- 9 , 0 
- 4 , 0 

















- 3 , 3 
-3 ,0 





- 5 , 0 





- 7 . 0 
- 7 . 0 





































































- 1 . 0 
-10 ,0 
-11 ,0 
- 2 , 0 
-12 ,0 
-12 ,0 
- 6 , 0 
-10 ,0 
- 8 , 0 
0509 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
INVESTITIONSGUETER 












































































































































- 6 , 0 
-1 ,0 
37,0 





























- 0 , 8 


























































































































MEINUNGSUMFRAGE: INDUSTRIE OPINIONS IN INDUSTRY OPINIONS DANS L'INDUSTRIE 
EUR 10 B DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




PERSPECTIVES DE PRODUCTION 















































































































































































































































































































































































































































































































































































CARNET DE COMMANDES 

























0512 - LAGERBESTAENDE AN FERTIGERZEUGNISSEN 
VERBRAUCHSGUETER 
STOCKS OF FINISHED PRODUCTS 
CONSUMPTION GOODS 
STOCKS DE PRODUITS FINIS 


































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 




























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0604 - ROHOEL 
VERARBEITUNG IN RAFFINERIEN 
CRUDE OIL 
TREATED IN REFINERIES 
PETROLE BRUT 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 B DK D 




































































































































































































































































































































































F IRL I L 


















































































































































































































NL Ρ UK USA JAP 



















































































































































































































































0609 - PRIVATE UND GEWERBLICHE KRAFTWAGEN 
ERZEUGUNG 


























































































1 029 3 488 0 






















































































































































INDUSTRIEERZEUGNISSE INDUSTRIAL PRODUCTS PRODUITS INDUSTRIELS 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0610 - NUTZFAHRZEUGE 
ERZEUGUNG 























































































































































































































































1980 | 162 243 7 480 2 034 34 225 12 666 28 008 
1000 T 











































































































































































































































































0612 - ANGEFANGENE WOHNUNGEN HOUSING STARTED LOGEMENTS COMMENCES 









I I I 
















































































































































VERKAUFSVOL.DES EINZELHANDELS RETAIL TRADE VOLUME VOL.DES VENTES AU DETAIL 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 

























INDEX - GROSS 
1980 = 100 






























































































































































































































































































































































































































INDEX - SEASONALLY ADJUSTED INDICE - DESAISONNALISE 








































- 0 , 2 
4,5 









- 0 , 2 
- 1 , 2 
- 2 , 4 
- 1 , 1 
- 0 , 6 
2,5 
- 0 , 6 
- 5 , 9 
3,0 
- 1 , 2 
- 6 , 4 
0.5 
1.9 










- 1 , 9 
- 5 , 1 
-1 ,1 
- 1 , 8 
4,7 
1.9 
- 7 . 2 
- 0 , 4 
- 5 , 0 
- 2 , 8 
- 7 , 6 
1,8 
- 4 , 4 
- 0 , 8 
1,0 
- 3 , 4 
- 3 , 1 
0,7 





























- 6 , 4 
- 0 , 6 
2,2 







- 1 . 3 
4,3 
4,8 































- 2 , 9 
- 4 , 6 




- 0 , 5 
- 1 , 0 
- 2 , 6 
- 0 , 4 
T/T-12 
3,8 
- 0 , 8 




- 4 , 9 
0,7 
-7 ,7 
- 0 , 7 
0,8 




90,7 98,9 103,3 





















- 3 , 5 -C 
- 1 . 4 1 
1.8 
- 0 . 5 
- 0 , 3 
- 1 , 6 
- 2 , 3 
- 0 , 2 
0,9 
- 1 . 7 
- 2 , 6 
- 0 , 6 
- 5 , 3 
- 1 , 1 
- 0 , 2 
0,4 
1,7 
- 2 , 3 
- 1 , 0 
- 2 , 3 























, 9 - 5 , 0 
,7 - 2 , 1 




























































- 1 . 2 
7,8 
- 2 , 3 
6,1 
7,0 



















































































































- 4 , 0 
-0 ,1 




















LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
0801 - RIND UND KALBFLEISCH 
NETTOERZEUGUNG 
BEEF AND VEAL 
NET PRODUCTION 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGNISSE AGRICULTURAL PRODUCTS PRODUITS AGRICOLES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 








































































































































































































































































































































































































































































EUR 10 = 100 



























































































































































































4 , 4 
6,1 
0806 - MAGERMILCHPULVER 
LAGERBESTAENDE(MITTEL) 
ιοο,ο 5,5 1,6 28,9 0,0 
SKIMMED MILK POWDER 
STOCKS(AVERAGE) 
EUR 10 = 100 
34, 2 6, 6 0,6 8,6 















































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































0903 - VERHAELTNIS VON AKTUELLEN WERTEN 
AUS/EIN 
RATIO OF CURRENT VALUE 
EXP/IMP 
o/o 





















































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0904 - EINFUHR EXTRA EG IMPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 




















































































































































































































































































































































































































































































0905 - AUSFUHR EXTRA EG EXPORTS EXTRA EC 
MIO ECU 



















































































































































































































































































































































































































































0906 - EINFUHR INTRA EG IMPORTS INTRA EC 
MIO ECU 




























































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK GR IRL NL UK USA JAP 
0907 - HANDELSBILANZ: INSGESAMT (FOB/CIF) TRADE BALANCE: TOTAL (FOB/CAF) 
MIO ECU 



































































































































































































































































































































0908 - HANDELSBILANZ: EXTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: EXTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 

































































































































































































































































































































0909- HANDELSBILANZ: INTRA-EG (FOB/CIF) TRADE BALANCE: INTRA-EC (FOB/CIF) 
MIO ECU 



















































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0910 - GESAMTES EINFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL IMPORTS VOLUME IMPORTATIONS TOTALES 




















































































































































































































































0911 - GESAMTES AUSFUHRVOLUMEN VOLUME INDEX TOTAL EXPORTS VOLUME EXPORTATIONS TOTALES 











































































































































































































































































































































































































































































































AUSSENHANDEL EXTERNAL TRADE COMMERCE EXTERIEUR 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0913 - AUSTAUCHRELATIONEN TERMS OF TRADE 
1980 = 100 




















































































































































































































































0914 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE EINFUHR 
























































































































































































































































0915 - DURCHSCHNITTSWERTE 
GESAMTE AUSFUHR 


























































































































































































































































EINFUHR NACH WENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0916 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 

















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































EINFUHR NACH LAENDERN IMPORTS BY COUNTRIES IMPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT: ACP (60) 




























































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0922 - INDUSTRIALISIERTE WESTLICHE 
DRITT LAENDER 






















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































AUSFUHR NACH LAENDERN EXPORTS BY COUNTRIES EXPORTATIONS PAR PAYS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 

























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































DONT : ACP (60) 
0927 - STAATSHANDELSLAENDER 
1980 | 19 812 1 049 331 
COUNTRIES WITH STATE-TRADE 
MIO ECU 
7 760 438 579 3 807 96 2 250 1 177 
PAYS A COMMERCE D'ETAT 














































































































































































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 
















































































































































































































































































































































































































































































































































































































SITC 0 + 1 
UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
SITC 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 




























































































































1 768 3 869 


























































































































































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0931 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0932 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0933 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































EINFUHR EXTRA-EG IMPORTS EXTRA-EC IMPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0934 - BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
srrc 6 




























































































































































































































































































































0935 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 




























































































































































































































































































































0936 - VERSCH. BEARBEITETE WAREN 
SITC 8 
MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 












































































































































607 2 894 













































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 


























0938 - INSGESAMT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 
1980 = 100 

















































































































































































































































































































































































































































































































































































































0939 - NAHRUNGS- UND GENUSSMITTEL 
SITC 0 + 1 
FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0+1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 










































































































































872 5 109 















































































































































































AUSFUHR EXTRA-EG EXPORTS EXTRA-EC EXPORTATIONS EXTRA-EC 
EUR 12 
0940 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0941 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0942 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
srrc 5 
























































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR EXTRA­EG EXPORTS EXTRA­EC EXPORTATIONS EXTRA­EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0943 ­ BEARB. WAREN NACH BESCHAFF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 




























































































































































































































































































































0944 ­ MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 











































































































































































































































































































































































































































































768 3 437 











































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0946 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL SEASONALLY ADJUSTED 
srrc 0-9 












































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UND GENUSSMITTEL FOOD, DRINK AND TOBACCO 
srrc 0 + 1 
PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 













































































































504 5 168 















































































































































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0949 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0950 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0951 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































EINFUHR INTRA-EG IMPORTS INTRA-EC IMPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0952 - BEARB. WAREN NACH BESCHAF. 
SITC 6 
MANUF. GOODS BY MATERIAL 
CTCI 6 





























































































































































































































































































































0953 - MASCHINEN UND FAHRZEUGE 
SITC 7 
MACHINERY AND TRANSPORT EQUIPMENT 
SITC 7 

























































































































































































































































































































































































































































607 5 922 































































































































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
0955 - INSGESAMT - SITC 0-9 
SAISONBEREINIGT 
TOTAL - SEASONALLY ADJUSTED 
SITC 0-9 















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FOOD, DRINK AND TOBACCO 














































































































1 457 7 242 










































































PRODUITS ALIMENTAIRES, BOISSONS, TABAC 



































































































AUSFUHR INTRA-EG EXPORTS INTRA-EC EXPORTATIONS INTRA-EC 
EUR 12 
0958 - ROHSTOFFE 
SITC 2 + 4 












































0959 - BRENNSTOFFE 
SITC 3 































































































0960 - CHEMISCHE ERZEUGNISSE 
SITC 5 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































UK USA JAP 
MATIERES PREMIERES 

















































































AUSFUHR INTRA­EG EXPORTS INTRA­EC EXPORTATIONS INTRA­EC 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 



























0962 ­ MASC 
SITC 7 



















































































































GOODS BY MATERIAL 
SITC 6 
MIO ECU 
2 032 10 060 





































































































































































































































































































































































































































































































































































































































MISC. MANUFACTURED ARTICLES 
SITC 8 
MIO ECU 
307 739 3 872 54' 




































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
















































































































































































































































































































































































































1002 - NAHRUNGSMITTEL 
OHNE GETRAENKE UND GASTST. VERZ. 
1980 | 100,0 3,1 1.5 16,3 
FOOD EXCL. DRINKS AND 
MEALS OUT 
EUR 12 = 100 
12,7 18,2 1,0 22,9 
1980 = 100 
0,1 
PRODUITS ALIMENTAIRES 
SANS REPAS ET BOISSONS A L'EXT. 























































































































































































































































































































































1003 - GETRAENKE (ZU HAUSE),TABAK DRINKS (HOME CONSUMPTION) 
TOBACCO 
BOISSONS (A DOMICILE)ET TABAC 

















































































































































EUR 12 = 100 
6,4 16,2 3,0 
















































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 




































































































































































































































































































































































































































































































































EUR 12 = 100 




















































































































































































































1006 - WAREN UND DIENSTEN 
FUER DEN HAUSHALT 
HOUSEHOLD GOODS AND 
SERVICES 
BIENS ET SERVICES DE MENAGE 







































































































































































































































































































































































VERBRAUCHERPREISE CONSUMER PRICES PRIX A LA CONSOMMATION 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1007 - VERKEHR, NACHRICHTENUEBERMITTLUNG 
1980 | 100,0 3,2 1,8 
TRANSPORT, COMMUNICATIONS 
EUR 12 = 100 
1,7 9.6 19,4 0,8 15,6 
1980 = 100 
0.2 
TRANSPORTS, COMMUNICATIONS 


























































































































































































































































































































































1008 - ERHOLUNG, UNTERHALTUNG, BILDUNG 
1980 100,0 2,6 1.9 26.6 1,1 
RECREATION.EDUCATION ETC. 
EUR 12 = 100 
8,4 16,5 1,0 15,2 
1980 = 100 
0,1 
LOISIRS, SPECTACLES, ENSEIGNEMENT 
CULTURE 


























































































































































































































































































































































1009 - SONSTIGE GUETER UND DIENSTLEISTUNGEN 
EINSCHL. GASTSTAETTENVERZEHR 
OTHER GOODS AND SERVICES INCL. 
DRINKS AND MEALS OUT 
AUTRES BIENS ET SERVICES 













































































































































































































































































































































































LANDWIRTSCH. ERZEUGERPREISE AGRIC. PROD. PRICES PRIX AGRIC. A LA PRODUCTION 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1101 - LANDWIRTSCHAFTLICHE PRODUKTE 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
AGRICULTURAL PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS AGRICOLES 

































































































































































































































































































1102 - PRODUKTE PFLANZLICHEN URSPRUNGS 
EINSCHL. OBST UND GEMUESE 
VEGETABLE PRODUCTS 
INCLFRUIT AND VEGETABLES 
PRODUITS D'ORIGINE VEGETALE 



































































































































































































































































































































































































































































































































































































LOEHNE WAGES AND SAURIES SALAIRES 
EUR 10 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1201 - STUNDENLOEHNE: INDUSTRIE 
NOMINALE 
HOURLY WAGES: INDUSTRY 
NOMINAL 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1301 - WECHSELKURS (MITTEL) EXCHANGE RATE (MEAN) 
1 ECU = 




























1302 - WECH 




























1303 - WECH 

















































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 


























































































































































































TAUX DE L'ARGENT 







8.4 6, 6 
8, 4 6, 8 
6,9 
8, 5 5, 8 
9, 8 6,0 




8, 7 6,4 
8,1 6,8 































1305 - ZENTRALBANKDISKONTSAETZ 
PERIODENENDE 
OFFICIAL DISCOUNT RATE 
END OF PERIOD 
o/o 
TAUX DE L'ESCOMPTE OFFICIEL 













































































































































































































































































































1306 - HABENZINSSATZ FUER FESTGELDER 
MIT LAUFZEIT VON 3 MONATEN 
INTEREST OF TERM BANK DEPOSITS 
3 MONTHS 
o/o 
INTERET DES DEPOTS BANCAIRES A TERME 
















































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1307 ­ GELDVOLUMEN 
BESTAM PERIODENDE : M1 
MONEY SUPPLY 
END OF PERIOD : M1 
DISPONIBILITES MONETAIRES 













































































































































































































































1308 ­ SPAREINLAGEN 





























































































































































1309 ­ AUSLANDGUTHABEN (OHNE GOLD) 
BESTÅENDE AM PERIODENDE: BRUTTO 
TOTAL FOREIGN ASSETS (EXCLGOLD) 
END OF PERIOD: GROSS 
MIO ECU 
AVOIRS SUR L'EXTERIEUR (OR EXCLU) 









































































































































































































































































































































































































































































































































































































FINANZWESEN FINANCIAL STATISTICS STATISTIQUES FINANCIERES 
EUR 12 Β DK D GR E F IRL I L NL Ρ UK USA JAP 
1310 - AKTIENKURSE INDEX OF SHARE QUOTATIONS 
1980 = 100 

















































































































































































































































































































1311 - ANLEIHEN DES OEFFENTLICHEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
GOVERNMENT SECURITIES 
o/o 






































































































































































































































































































































1312 - ANLEIHEN DES PRIVATEN SEKTORS 
RENDITE 
YIELD ON FIXED INTEREST 
PRIVATE SECTOR SECURITIES 














































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK D GR E F IRL I NL Ρ UK USA JAP 
1401 - HANDELSBILANZ (FOB/FOB) TRADE BALANCE (FOB/FOB) 
MIO ECU 




































































































































































































































































































































































































































































































































































-486 -1 322 
-57 -2 075 























































































































































































































































































































































































































ZAHLUNGSBILANZ BALANCE OF PAYMENTS BALANCE DES PAIEMENTS 
EUR 12 Β L DK 









































































GR E F 


































































































Ρ UK USA JAP 

































































































































































































































































































- 6 048 
- 2 427 
- 8 026 
- 6 188 
-13 088 
-19 221 
- 8 140 
-18 806 









































































































































































































































































































































































































































































TABLES BY COUNTRY 
TABLEAUX PAR PAYS 
TITEL (vollständiges Verzeichnis) 
01 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
02 = BRUTTOINLANDSPRODUKT JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
03 = ANLAGEINVESTTTIONENJEW. KKS JÄHRL-ESGV, 
04 = ANLAGEINVESTITIONENJEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
05 = PRIVATVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
06 = STAATSVERBRAUCH JEW. PREISE JÄHRL-ESGV, 
10 = STAATSHAUSH. / KASSENÜBERSCHUSS / + / BZW-DEFIZIT / - /, 
11 = ÖFFENTL. FINANZEN/STAATSVERSCHULDUNG/INSGESAMT, 
12 = OFF. FINANZEN / STAATSVERSCH / INNERE SCHULD /KURZFR. 
13 = ÖFF. FINANZEN/STAATSVERSCH/ÄUSSERE VERSCHULDUNG, 
14 = GELDVOLUMEN M2 - NATIONAL KONZEPT, 
20 = LEISTUNGSBILANZ SALDO, 
30 = IND. DES GROSSHANDELSPROD. GESAMTINDEX, 
31 = VERBRAUCHERPREISINDEX - GESAMTINDEX, 
32 = ZIVILE ERWERBSTÄTIGE - INSGESAMT - JAHRESMITTEL, 
33 = OFFENE STELLEN, 
34 = IM LAUFE DES MONATS REG. ARBEITSLOSE - INSGESAMT, 
40 = PRODN INDEX - GESAMTE INDUSTRIE OHNE BAUIND., 
41 = PRODN INDEX - ROHSTOFF- UND HALBWARENINDUSTRIEN, 
42 = PRODN INDEX - INVESTITIONSGÜTERINDUSTRIEN-A. 
43 = PRODN INDEX-VERBRAUCHSGÜTERINDUSTRIEN-A, 
44 = PRODN INDEX - BERGBAU U. GEW. VON STEINEN U. ERDEN -
50 = ELEKTRIZITÄT - GESAMTE NETTOERZEUGUNG, 
51 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZEUGUNG AUS WASSERKRAFT, 
52 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS HERK. WÄRMEKRAFT, 
53 = ELEKTRIZITÄT - NETTOERZ. AUS KERNENERGIE, 
60 = EINNAHMEN AUS DEM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
61 = AUSGABEN IM INTERNATIONALEN REISEVERKEHR, 
70 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE TONNEN, 
71 = EISENBAHN - BEFÖRDERTE PERSONEN, 
73 = LUFTVERKEHR - FLUGGÄSTE - INSGESAMT, 
80 = EINFUHR - INSGESAMT, 
81 = AUSFUHR - INSGESAMT, 
82 = MONAT - HANDELSBILANZ 
TITLES (complete list) 
01 = GROSS DOMESTIC PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-PPS, 40 
02 = GROSS DOM. PROD. AT MARKET CURRENT PRICES-NAT CURR, 41 
03 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-MIO PPS, 42 
04 = GROSS FIXED CAP FORMATION-CURRENT PRICE-NAT CURR, 43 
05 = CONSUMPTION BY THE PRIV. SECTOR-CURRENT PRICE-PPS, 44 
06 = CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT-NAT CURRENCY, 50 
10 = PUBLIC FINANCE-CASH SURPLUSES OR DEFICIT, 51 
11 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-TOTAL, 52 
12 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-DOMESTIC DEBT-SHORT TERM, 53 
13 = CENTRAL GOVERNMENT DEBT-FOREIGN DEBT, 60 
14 = MONEY SUPPLY - M2, 61 
20 = BALANCE OF PAYMENT-CURRENT ACCOUNTS-NAT CURR., 70 
30 = WHOLESALE PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 71 
31 = CONSUMER PRICE INDICES-GENERAL INDEX, 73 
32 = EMPLOYMENT-CIVILIAN EMPLOYMENT-TOTAL, 80 
33 = UNEMPLOYMENT-VACANCIES-TOTAL, 81 
34 = UNEMPLOYED REGISTERED DURING THE MONTH-TOTAL, 82 
PRODUCTION INDICES-TOT. INDUSTRY EXCL. CONSTRUCT., 
PRODUCTION INDICES-INTERMEDIATE PRODUCTS, 
PRODUCTION INDICES-CAPITAL GOODS, 
PRODUCTION INDICES-CONSUMER GOODS, 
PRODUCTION INDICES-MINING AND QUARRYING, 
ELECTRICAL ENERGY-TOTAL NET PRODUCTION, 
NET PRODUCTION OF HYDROELECTRIC ENERGY, 
NET PRODUCTION OF CONVENTIONAL THERMAL ENERGY, 
NET PRODUCTION OF NUCLEAR ENERGY, 
INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS, 
INTERNATIONAL TOURIST EXPENDITURE, 
RAILWAY TRAFFIC-TOTAL GOODS TRAFFIC, 
RAILWAY TRAFFIC-PASSENGER CARRIED, 
AIR TRAFFIC-TOTAL PASSENGER TRAFFIC, 
FOREIGN TRADE-WORLD-IMPORT, 
FOREIGN TRADE-WORLD-EXPORT, 
FOREIGN TRADE-BALANCE OF TRADE-WORLD 
TITRES (liste complète) 
01 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT SPA COURT ANNUEL, 
02 = PRODUIT INTÉRIEUR BRUT PRIX COURT ANNUEL, 
03 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
04 = FORMAT BRUTE CAPITAL FIX PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
05 = CONSOMMATION FINALE PRIVÉE PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
06 = CONSOM ADMINIS PUBLIQUES PRIX COURT ANNUEL-SEC, 
10 = EXECU LOIS BUDGÉTAIRES/EXCÉDENT/-!-/OU DÉFICIT/- / , 
11 = FINANCES PUBLIQUES/DETTE PUBLIQUE/TOTAL, 
12 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE INTÉRIEURE / COURT TERME, 
13 = FIN. PUBL/DETTE PUBLIQUE/EXTÉRIEURE, 
14 = MASSE MONÉTAIRE M2 - CONCEPT NATIONAL, 
20 = BALANCE COURANTE, 
30 = IND. DES PRIX DE GROS/INDICE GÉNÉRAL, 
31 = INDICE PRIX CONSOMMATION / INDICE GÉNÉRAL, 
32 = EMPLOI CIVIL/TOTAL-MOYENNE ANNUELLE, 
33 = OFFRES D'EMPLOI, 
34 = INSCRIPTION AU CHÔMAGE AU COURS DU MOIS - TOTAL, 
40 = INDICE PROD-ENSEMBLE INDUSTRIE SANS BÂTIMENT, 
41 - INDICE PROD-INDUSTR. DES BIENS INTERMÉDIAIRES-A, 
42 = INDICE PROD-IND. DES BIENS D'INVESTISSEMENTS-A, 
43 = INDICE PROD-INDICE DES BIENS DE CONSOMMATION-A, 
44 = INDICE PROD-INDUSTRIES EXTRACTIVES, 
50 = ÉNERGIE ÉLEC- PRODUCTION TOTALE NETTE, 
51 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION HYDRAULIQUE NETTE, 
52 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION THERM. CLASSIQUE NETTE, 
53 = ÉNERGIE ÉLEC-PRODUCTION NUCLÉAIRE NETTE, 
60 = RECETTES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
61 = DÉPENSES AU TITRE DU TOURISME INTERNATIONAL, 
70 = TRAFIC FERROVIAIRE/TONNES TRANSPORTÉES, 
71 = TRAFIC FERROVIAIRE/VOYAGEURS TRANSPORTÉS, 
73 = TRAFIC AÉRIEN - PASSAGERS -TOTAL, 
80 = IMPORTS - TOUS PRODUITS - MONDE, 
81 = EXPORTS- TOUS PRODUITS - MONDE, 
82 = MENSUEL-BALANCE COMMERCIALE - MONDE 
B.R.DEUTSCHLAND 
1985 1986 1987 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PR0D. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 


















1980 = 100 
1980=100 
1980 = 100 
1980=100 



















- 2 2 900 









































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PRODINDUSTRY EXCL.CONSTRUCT, 
41-IND.PRODINTERMEDIATE GOODS 
42-IND PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD CONSUMER GOODS 
44-INDPROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 













1970 = 100 

























































































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT. 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 













1970 = 100 




1980 = 100 
1980 = 100 
1980 = 100 
















































































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
20-BALANCE OF PAYMENTS-CURRENT ACCNT 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 
34-UNEMPLOYED REGISTERED IN MONTH 
40-IND.PRODINDUSTRY EXCLCONSTRUCT. 
41-IND.PROD INTERMEDIATE GOODS 
42-IND.PROD.INVESTMENT GOODS 
43-IND.PROD.CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
52-NET PROD. THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 






























































































































































































































































































































































1985 1986 1987 Oct 86 Nov 86 Dec 86 Jan 87 Feb 87 Mar 87 Apr 87 May 87 Jun 87 Jul 87 Aug 87 Sep 87 Oct 87 Nov 87 Dec 87 
01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
30-WHOLESALE PRICES INDICES 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVIUAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 




43-IND.PROD CONSUMER GOODS 
44-IND.PROD, MINING + QUARRYING 
50-NET PROD ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
51-NET PROD. HYDROELECTRIC ENERGY 
52-NET PROD THERMAL ENERGY 
53-NET PROD. NUCLEAR ENERGY 
60-INTERNATIONAL TOURIST RECEIPTS 
61-INTERNAT. TOURIST EXPENDITURE 
70-RAILWAY TRAFIC - TOTAL GOODS 
71-RAILWAY TRAFIC-PASSENGERS CARRIED 
73-AIR TRAFIC - TOTAL PASSENGER 
80-FOREIGN TRADE - WORLD IMPORT 
81-FOREIGN TRADE - WORLD EXPORT 












1970 = 100 




1980 = 100 
1980 = 100 






































































































































































































































































































































































01-GDP-MARKET CURRENT PRICES 




06-CONSUMPTION BY GENERAL GOVERNMENT 
10-BUDGET-SURPLUS-DEFICIT 
11-CENTRAL GOVERNMENT DEBT TOTAL 
12-CENTRAL GOVERNMENT DOMESTIC DEBT 
13-CENTRAL GOVERNMENT FOREIGN DEBT 
14-MONEY SUPPLY - M2 
31-CONSUMER PRICES 
32-CIVILIAN EMPLOYMENT - TOTAL 
33-VACANCIES - TOTAL 





44-IND.PROD. MINING + QUARRYING 
50-NET PROD. ELECTRICAL ENERGY TOTAL 
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„On line" Abfrage 
Eurostatistik beinhaltet zwel verschiedene Tabellentypen: 
1. Variablentabellen ­ 1 Variable pro Tabelle 
2. Ländertabellen ­ ungefähr 30 Variable pro Land 
Jede Zeitreihe ist durch einen neunstelligen numerischen Kode gekennzeichnet, der seinerseits in Unterkodes gegliedert ist, welche ■ 
stik" ­ das Land, den Sektor, die Tabelle, die Einheit und die Periodizität bezeichnen. 
Die Bedeutung der einzelnen Unterkodes ist der nachstehend aufgeführten Tabelle zu entnehmen. 
im Falle von „Eurostati­
Land 
XX 
02 EUR 12 



























vor dem Titel 
jeder Variable 
Periodizität und Einheit 
X 
0 jährlich, Angaben in Prozent 
1 vierteljährlich, Angaben In Prozent 
2 monatlich, Angaben in Prozent 
3 jährlich, Indexangaben (1980=100) 
4 vierteljährlich, Indexangaben (1980 = 100) 
5 monatlich, Indexangaben (1980= 100) 
6 jährlich, Angaben in absoluten Werten 
7 vierteljährlich, Angaben in absoluten Werten 
8 monatlich, Angaben in absoluten Werten 
9 Gewicht, EUR 10 = 100 bzw. EUR 12=100 
(nicht vorhanden für die Ländertabellen) 
Beispiele: 
1. Variablentabelle: WW man die monatliche Arbeitslosigkeit (in absoluten Zahlen) von Deutschland gemäß Tabelle 0304 dieser Veröffentlichung erfahren, so 
braucht man nur den Kode 12 93 0304 8 einzugeben. 
2. Ländertabelle: W¡\\ manden Preisindex von Frankreich auf der Bais 1980 = 100 gemäß der Tabelle „Frankreich" dieser Veröffentlichung erfahren, so braucht man 
nur den Kode 14 93 0031 3 (jährliche Angaben) oder 14 93 0031 5 (monatliche Angaben) einzugeben. 
'On line' consultation 
Eurostatistics consists of two types of tables 
1. Table by indicators­ 1 indicator by table 
2. Table by country Including approximately 30 Indicators by country 
Each time series is identified by a nine­digit code broken down into subcodes, which in the case of Eurostatistics, represent the country, sector, table, unit and 
periodicity. 
The significance of the different subcodes may be found in the table below. 
Country 
XX 
02 EUR 12 




















A. Table by indicator 
XXXX 
4­digit value quoted 
in the title of 
each table 
B. Table by country 
OOXX 
before each indicator 
Periodicity and unit 
X 
0 annual in % 
1 quarterly in % 
2 monthly i n % 
3 annual index 1980=100 
4 quarterly index 1980= 100 
5 monthly index 1980 = 100 
6 annual absolute value 
7 quarterly absolute value 
8 monthly absolute value 
9 weighting EUR 10= 100 or EUR 12 = 100 
(does not exist for tables by country) 
Consultation example: 
1. Table by indicator: to know the monthly unemployment (absolute figures) of Germany as Is shown in Table 0304 of this publication, the code 12 93 0304 8 should 
be formed. 
2. Table by country: to know the price index, 1980= 100 for France as shown in the France table of this publication, the code 14 93 0031 3 should be formed for 
annual figures and 14 93 0031 5 for monthly figures. 
Mode de consultation «on line» 
Eurostatistiques comprend deux types de tableaux 
1. Tableaux par variable ­ 1 variable par tableau 
2. Tableaux par pays comprenant environ 30 variables par pays 
Chaque série chronologique est identifiée par un code à neuf chiffres structuré en sous­codes représentant, dans le cas d'Eurostatistiques, le pays, le secteur, 
le tableau, l'unité et la périodicité. 
On trouvera dans le tableau ci­dessous la signification des différents sous­codes. 
Pays 
XX 
02 EUR 12 




















A ­ Tableaux par variable 
XXXX 
valeur à 4 chiffres 
figurant dans le titre 
de chaque tableau 
Β ­ Tableaux par pays 
OOXX 
devant le titre de 
chaque variable 
Périodicité et unité 
X 
0 annuelle exprimée en pourcentage 
1 trimestrielle exprimée en pourcentage 
2 mensuelle exprimée en pourcentage 
3 annuelle exprimée en indice 1980= 100 
4 trimestrielle exprimée en indice 1980=100 
5 mensuelle exprimée en indice 1980=100 
6 annuelle exprimée en valeur absolue 
7 trimestrielle exprimée en valeur absolue 
8 mensuelle exprimée en valeur absolue 
9 pondération EUR 10= 100 ou EUR 12= 100 
(inexistant pour les tableaux par pays) 
Exemple de consultation: 
1. Tableau par variable: pour connaître le chômage mensuel (chiffres absolus) de l'Allemagne, tel qu'il figure au tableau 0304 de cette publication, il suffit d'appeler 
le code 12 93 0304 8. 
2. Tableau par pays: pour connaître l'indice des prix 1980 = 100 de la France tel qu'il figure au tableau «France» de cette publication, il suffit d'appeler le code 
14 93 0031 3 (annuel), 14 93 0031 5 (mensuel). 
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ES Clasificación de las publi­caciones de Eurostat 
TEMA 
LU Estadísticas generales (azul oscuro) 
LH Economia y finanzas (violeta) 
LU Población y condiciones sociales (amarillo) 
LU Energia e industria (azul claro) 
LU Agricultura, silvicultura y pesca (verde) 
LU Comercio exterior (rojo) 
LH Servicios y transportes (naranja) 




LU Cuentas, encuestas y estadísticas 
LU Estudios y análisis 
LU Métodos 
LU Estadísticas rápidas 
D A Klassifikation af Eurostats publikationer 
EMNE 
LU Almene statistikker (mørkeblå) 
LU Økonomi og finanser (violet) 
LU Befolkning og sociale forhold (gul) 
LU Energi og industri (blå) 
LU Landbrug, skovbrug og fiskeri (grøn) 
LU Udenrigshandel (rød) 
LU Tjenesteydelser og transport (orange) 




LU Regnskaber, tællinger og statistikker 
LU Undersøgelser og analyser 
LU Metoder 
LU Ekspresoversigter 
DE Gliederung der Veröffent­lichungen des Eurostat 
THEMENKREIS 
LU Allgemeine Statistik (Dunkelblau) 
LU Wirtschaft und Finanzen (Violett) 
LU Bevölkerung und soziale Bedingungen (Gelb) 
LU Energie und Industrie (Blau) 
LU Land­ und Forstwirtschaft, Fischerei (Grün) 
LU Außenhandel (Rot) 
LU Dienstleistungen und Verkehr (Orange) 




DU Konten, Erhebungen und Statistiken 
QU Studien und Analysen 
LU Methoden 
DU Schnellberichte 
GR Ταξινόμηση των δημοσιεύ­σεων του Eurostat 
ΘΕΜΑ 
LU Γενικές στατιστικές (βαθύ μπλε) 
LU Οικονομία και δημοσιονομικά (βιολετί) 
LU Πληθυσμός και κοινωνικές συνθήκες (κίτρινο) 
LU Ενέργεια και βιομηχανία (μπλε) 
LU Γεωργία, δάση και αλιεία (πράσινο) 
LU Εξωτερικά εμπόριο (κόκκινο) 
LU Υπηρεσίες και μεταφορές (πορτοκαλί) 




DU Λογαριασμοί, έρευνες και στατιστικές 
QU Μελέτες και αναλύσεις 
LU Μέθοδοι 
LU Ταχείες στατιστικές 
ΕΝ Classification of Eurostat publications 
THEME 
LU General statistics (midnight blue) 
LU Economy and finance (violet) 
LU Population and social condit ions (yellow) 
LU Energy and industry (blue) 
LU Agriculture, forestry and fisheries (green) 
LU Foreign trade (red) 
LU Services and transport (orange) 
LU Miscellaneous (brown) 
SERIES 
LU Yearbooks 
LU Short-term trends 
DU Accounts, surveys and statistics 
DU Studies and analyses 
LU Methods 
LU Rapid reports 
FR Classification des publica­tions de l'Eurostat 
THÈME 
LU Statistiques générales (bleu nuit) 
LU Économie et finances (violet) 
LU Population et condit ions sociales (jaune) 
LU Énergie et Industrie (bleu) 
LU Agriculture, sylviculture et peche (vert) 
LU Commerce extérieur (rouge) 
LU Services et transports (orange) 




DU Comptes, enquêtes et statistiques 
DU Études et analyses 
DU Méthodes 
LU Statistiques rapides 
IT Classificazione delle pubbli­cazioni dell'Eurostat 
TEMA 
LU Statistiche generali (blu) 
LU Economia e finanze (viola) 
LU Popolazione e condizioni sociali (giallo) 
LU Energia e industria (azzurro) 
LU Agricoltura, foreste e pesca (verde) 
LU Commercio estero (rosso) 
LU Servizi e trasporti (arancione) 
LU Diversi (marrone) 
SERIE 
LU Annuari 
LU Tendenze congiunturali 
DU Conti, indagini e statistiche 
DU Studi e analisi 
DU Metodi 
LU Note rapide 
NL Classificatie· van de publi­katies van Eurostat 
ONDERWERP 
LU Algemene statistlek (donkerblauw) 
LU Economie en financien (paars) 
LU Bevolking en sociale voorwaarden (geel) 
LU Energie en industrie (blauw) 
LU Landbouw, bosbouw en visserij (groen) 
LU Buitenlandse handel (rood) 
LU Diensten en ven/oer (oranje) 




LU Rekeningen, enquêtes en statistieken 
DU Studies en analyses 
LU Methoden 
DU Spoedberichten 
PT Classificação das publi­cações do Eurostat 
TEMA 
LU Estatísticas gerais (azul escuro) 
LU Economia e finanças (violeta) 
LU População e condições sociais (amarelo) 
LU Energia e indústria (azul) 
LU Agricultura, silvicultura e pesca (verde) 
LU Comércio externo (vermelho) 
LU Serviços e transportes (laranja) 




LU Contas, inquéritos e estatísticas 
LU Estudos e análises 
DU Métodos 
DU Estatísticas rápidas 
Número de títulos por tema y serie D Antal publikationer pr. emne og serie D Anzahl der Veröffentlichungen 
pro Themenkreis und Reihe D Αριθμός δημοσιεύσεων κατά θέμα και σειρά D Number of publications 
per theme and series D Nombre de publications par thème et série D Numero di pubblicazioni 
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